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I N H A L T

„Und ob ich schon wanderte im finstern 
Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir, dein Stecken und Stab 
trösten mich.“ (Psalm 23, 4)

Liebe Gemeinde,

so eng liegen Glück und Leid beieinander. Berichtete ich 
doch im letzten Editorial von meinem treuen Begleiter Rex, 
so war der Gemeindebrief noch nicht fertig gedruckt, als 
Rex von mir gehen musste. Wer jemals ein Tier besaß oder 
besitzt, mit dem Interaktion möglich ist, kann nachvollzie-
hen, wie traurig ich bin. Da bricht von jetzt auf gleich ein 
kompletter Zweig aus meinem  Leben. Aber als ich so am 
ersten Morgen ohne Gassi – Runde um 7.00 Uhr traurig auf 
meinem Balkon saß, hörte ich das Glockengeläut unserer 
ehrwürdigen Stadtkirche. Dies ist insofern etwas Besonde-
res, als dass es von Windrichtung und Verkehr abhängig ist, 
ob ich die Glocken hören kann.
Der Schmerz war zwar nicht weg, aber ich fühlte, ich bin 
nicht allein. Die Glocken sagten mir, der Herr ist bei mir.

Nun bleibt mir noch, Ihnen viel Spaß beim Stöbern 
zu wünschen! 
Schauen Sie doch - wenn Sie mögen - am Kirmessamstag 
mal in der Kirche zum 12-Stunden-Konzert und zum 
Mittelaltermarkt vorbei!

Liebe Grüße,
Ihre Corina Okrus

Der verbindliche Redaktionsschluss für den kommenden 
Gemeindebrief ist der 13. Oktober 2017. 
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Marburg. Eigentlich sollte es eine ganz 
normale Städtereise werden, aber mehr 
und mehr folgten wir den Spuren des 
Reformationsgeschehens und denen 
des Landgrafen Philpp von Hessen 
(1594 – 1567), der in Marburg allgegen-
wärtig erscheint.

Auf dem Reichstag zu Worms (1521)  
begegnete Landgraf  Philipp Martin 
Luther persönlich. Drei Jahre später 
wandte er sich der Reformation zu. Im 
16. Jahrhundert war er einer der wich-
tigsten Männer Deutschlands. Zu seiner 
Zeit fanden etliche Landtage in dem klei-
nen hessischen Homberg statt, und so 
lud Philipp 1526 zur Homberger Synode 
ein, auf der die Einführung der Refor-
mation in Hessen beschlossen wurde. 
Eine Kommission erarbeitete eine neue 
Kirchenordnung, die aber selbst Luther 
zu radikal vorkam. „Maß halten … nicht 
zu hastig … und stetig fort …“ empfahl 
er. Diesem Rat folgte der Landgraf und 
führte die Reformation schrittweise ein. 
Klöster wurden säkularisiert und mit 
dem gewonnenen Geld Krankenhäuser 
finanziert und die Marburger Universität 
gegründet, die bis heute Philippsuniver-
sität heißt. Auch das benachbarte Städt-
chen Treysa erhielt sein erstes Hospital.  
Hier wurde am 13. Juli 1948 die EKD als 
ein Bund eigenständiger und  konfessi-
onsverschiedener Kirchen gegründet.
Schon Landgraf Philipp hatte sich um 
eine Verständigung zwischen Luthe-
ranern und Reformierten bemüht. So 
lud er Luther und Zwingli 1529 zu den 
Marburger Religionsgesprächen ein. 
Auch Martin Bucer und andere waren 
zugegen. 

Man einigte sich in 14 Punkten - jedoch 
nicht im 15., in dem es um das Ver-
ständnis des Abendmahls ging. 
Mehr als 400 Jahre lang lagen Luthera-
ner und Reformierte im Zwist und woll-
ten Brot und Wein am Altar nicht teilen.

Vor gut 40 Jahren gab es einen histori-
schen Durchbruch der Kirchen im Streit 
ums Abendmahl - freilich nur unter Pro-
testanten. Reformierte und Lutheraner 
unterschrieben am 16. März 1973 die 
Leuenberger Konkordie, die die Tischge-
meinschaft beinhaltet.

… und 
    der Konfirmation
Auch innerhalb der neuen Kirche gab 
es Konflikte. Die Täuferbewegung (nicht 
zu verwechseln mit den Wiedertäufern) 

  Reisen 
           auf den Spuren    
    der Reformation 
              und …

Denkmal des Landgrafen Philipp in Homberg

Elisabethkirche in Marburg
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ALPHA Buchhandlung    
Kölner Str. 54 
42929 Wermelskirchen 
Tel. 02196 1406 
Fax 02196 883468 
E-Mail: wermelskirchen@alpha-buch.de 
www.alpha-wermelskirchen.de

Dieses und viele attraktive 
Weihnachtsgeschenke in Ihrer

ALPHA Buchhandlung
Kölner Str. 54, 42929 
Wermelskirchen
Tel. 02196 1406, 
Fax 02196 883468

forderte die Abschaffung der Kindertau-
fe. Martin Luther war dagegen. Statt der 
Erwachsenentaufe wollte er die Heran-
wachsenden zum Katechismusunterricht 
schicken. Der Straßburger Reformator 
Martin Bucer fand einen Kompromiss: 

die Konfirmation. In evangelischen 
Gemeinden erfolgt seitdem „die Bestä-
tigung“ als symbolische Handlung vor 
der Gemeinde. Damit entsprach Bucer 
dem Anliegen der Gemeinde, ohne 
die Säuglingstaufe aufzugeben. Der 

neue Katechismus war gleichzeitig ein 
Bildungsprogramm für Pfarrer, die oft 
„strohdumm“ waren (RP 08.04.2017).  - 
Auch ich bin mit dem „Kleinen 
Katechismus“ Dr. Martin Luthers auf die 
Konfirmation vorbereitet worden.

Rosemarie Fischer

Auf vielfachen Wunsch zur Erinnerung:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden 
auf Erden den Menschen guten Willens! 
Wir loben dich, wir beten dich an, wir 
preisen dich!“
Mit den Klängen und Worten aus Puc-
cinis Messa di Gloria , gesungen von 
der Kantorei unter Leitung von Kantor 
Andreas Pumpa, grüßen wir Sie und 
heißen Sie herzlich willkommen hier in 
der Stadtkirche.12 Stunden Musik sind 
geplant zum Lobe Gottes und für die 
notwendige Orgelrenovierung und Er-
weiterung der Stadtkirchenorgel.
Wir wollen in das Lob Gottes einstim-
men mit dem gemeinsamen Lied 510 
Freuet euch der schönen Erde 1 und 
3 – 5.
Das walte Gott Vater, Sohn und Heiliger 
Geist. Amen.
Du Geber aller guten Gaben, dich prei-
sen wir für alle deine Wohltaten und 
bitten dich:
erhalte uns durch deine Güte, dass wir 
dir allezeit vertrauen und deinen Namen 
bekennen. Amen.
Ich lese aus dem 2. Korintherbrief, Ka-
pitel 4

Wir haben aber diesen Schatz in irdenen 
Gefäßen, damit die überschwengliche 
Kraft von Gott sei und nicht von uns. Wir 
sind von allen Seiten bedrängt, aber wir 
ängstigen uns nicht. Uns ist bange, aber 
wir verzagen nicht. Wir leiden Verfol-
gung, aber wir werden nicht verlassen. 
Wir werden unterdrückt, aber wir kom-
men nicht um. Wir tragen allezeit das 
Sterben Jesu an unserem Leibe, damit 
auch das Leben Jesu an unserem Leibe 
offenbar werde.
Liebe Zuhörerinnen und Zuhörer, liebe 
Gemeinde!
Dieser Text ist dem Gedenktag des Apo-
stels Bartholomäus zugeordnet, dem 
damaligen Schutzpatron unserer Kirche. 
Wir wissen aus der Bibel nur den Na-
men, sonst bleibt seine Person im Dun-
kel verborgen. Viele Legenden ranken 
sich um ihn. Sie alle aufzuzählen würde 
zu weit führen. Man erzählte u.a., dass 
er wegen seines Glaubens und seines 
Bekennermutes viel zu erdulden hatte, ja 
sein Leben verlor, seiner Haut bei leben-
digem Leibe beraubt, geschunden und 
kopfüber gekreuzigt wurde. Michelange-
lo hat in der Sixtinischen Kapelle bei der 
Darstellung des Jüngsten Gerichts ihn 

gemalt und sich selbst in matten Pinsel-
strichen auf seiner abgezogenen  Haut 
poträtiert.
Wichtiger ist für mich, was die Worte 
aus dem 2. Korintherbrief uns sagen. 
Wir haben den Schatz der Liebe Gottes 
in zerbechlichen Gefäßen. Glaubenszu-
versicht und Bekennermut bekommen 
erst Kraft durch Gott und sind nicht 
unser Verdienst. Wir bleiben an seiner 
Hand, was uns auch geschieht. Und 
da zählt der Apostel auf, was wir auch 
heute unterschreiben können: Wir wer-
den bedrängt durch Katastrophen und 
sinnlosen Gewalt. Wir haben Angst um 
unser Leben und um das Leben derer, 
die wir liebhaben. Wir kommen nicht 
zum Ziel unseres Lebens und werden 
abgedrängt in ängstliche Zweifel. Aber 
Gott bleibt bei uns, selbst in der größten 
Not bleibt er an unserer Seite. Und ob 
ich schon wanderte im finsteren Tal, 

Andacht am 27. August 2016 – 12-Stunden-Konzert in der Stadtkirche
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Anno 1900
Antiquitäten, Dekotrends & mehr

Antiquitäten aller Art bis 1930, sowie
Dekoartikel im Retrodesign

Handelsagentur für Antiquitäten
Wir veräußern Ihre Antiquitäten bis

1930 zu Höchstpreisen

Haushalts- und Nachlassauflösungen
Wir lösen Ihren Haushalt / Nachlass auf.

Zu Festpreisen mit Wertanrechnung.
Zügig, Zuverlässig und Seriös.

Sprechen Sie uns an, wir erstellen Ihnen gerne
ein unverbindliches Angebot.

Anno 1900
Hünger 18
42929 Wermelskirchen
0 21 96 – 908 43 75
www.anno1900.gallery

Öffnungszeiten
Dienstag-Freitag
14.30 – 18.30 Uhr
Samstag
11.00 – 16.00 Uhr

fürchte ich kein Unglück .Unerschütter-
lich um Gotteswillen.  Wenn uns daran 
Bartholomäus erinnert, dann hat sein 
Gedenken einen Sinn. So können und 
dürfen wir Gott loben mit unserer Musik, 
mit unseren Instrumenten, auch mit der 
renovierten Orgel ,mit unserem Leben.
Der 24. August ist der Bartholomäus-
tag. Eine alte Bauernregel, so habe ich 

Vor nahezu ausverkaufter Kirche brach-
te die Kantorei am 25. Juni 2017 „Die 
Schöpfung“ von Joseph Haydn mit dem 
Neuen Rheinischen Kammerorchester 
Köln unter der Gesamtleitung von Kan-
tor Andreas Pumpa zu Gehör. 

Vielen Dank allen, die dabei waren und 
dieses Konzert zu einem unvergessli-

„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn

gelesen, besagt, dass so wie das Wetter 
am Bartholomäustag ist, es den ganzen 
September bleibt und das Wetter am 24. 
war super. 
Und daß am 24. August die Vorberei-
tung auf das Weihnachtsfest beginnen 
sollte. Ich denke, damit lasse ich mir 
noch etwas  Zeit und das sollte so in 
Ordnung sein.

Lied 499 Erd und Himmel sollen singen..
Herr, wir bitten dich: Segne uns und 
alle, die mit uns diesen Tag begehen. 
Schenke gutes Gelingen und Fröhlich-
keit. Halte deine schützenden Hände 
über uns und gib uns deinen Frieden. 
Amen.

Frieder Abels

chen Erlebnis gemacht haben!
Dankbar sind wir insbesondere unserem 
Vater im Himmel, der uns diese wun-
derbare Musik geschenkt hat, für das 
Gelingen und für die schöne Gemein-
schaft nach dem Konzert im Foyer des 
Gemeindehauses, die wir als KANTOREI 
mit den Besuchern und den Musikern 
erleben durften. 
Und es klingt weiter in uns und vielleicht 
auch in Ihnen, wenn Sie dabei waren:  
„Singt dem Herren alle Stimmen! Dankt 
ihm alle seine Werke! Lasst zu Ehren 
seines Namens Lob im Wettgesang er-
schallen! Des Herren Ruhm, er bleibt in 
Ewigkeit! Amen! Amen!“

Stefanie Schüller
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Wer war eigentlich Martin Luther?
Mit dieser Frage haben wir uns mit 
unseren Kindern in den letzten vier 
Wochen beschäftigt. Dabei haben wir 
nicht nur die Zeit Martin Luthers kennen 
gelernt, sondern auch sein Leben und 
Wirken. 
Zu Beginn haben wir uns als Team in 
das Thema eingearbeitet, welches uns 
zunächst schwierig vorkam. Doch ge-
meinsam fanden wir schnell zahlreiche 
Möglichkeiten das Thema Martin Luther 
kindgerecht zu vermitteln. Unser Projekt 
beinhaltete viele abwechslungsreiche 
und spannende Aktivitäten. So haben 
wir mit einem Tischtheater den Lebens-
lauf Martin Luthers verfolgt, den Alltag 

Der Evangelische Kindergarten Wielstraße wird zur Wartburg

auf der Burg in einer Bewegungsge-
schichte erlebt, Kostüme gestaltet, ver-
schiedene Drucktechniken ausprobiert, 
Wappen gestaltet, die Lutherrose geba-
cken und auch als Mandala gelegt und 
einiges mehr.

Zum Abschluss prä-
sentierten wir alle Er-
gebnisse auf unserem 
diesjährigen Sommer-
fest. Wir begannen 
gemeinsam mit einem 
kleinen Konzert alter 
und neuer Lieder und 
konnten dann im strah-
lenden Sonnenschein 
unser Fest genießen. 
Zwischen Mönchen 
und Burgfräulein gab 
es Spiele und kreative 
Angebote. Unsere 
Kindergarteneltern 
haben wieder einmal 
ein reichhaltiges Sa-
lat- und Kuchenbuffet 
gespendet, und der 
Förderverein unserer 

Einrichtung konnte mit einer Tombola 
seinen Etat aufstocken. Es war ein ge-
lungener, fröhlicher Abschluss.
Mit unseren gesammelten Dokumenta-
tionen des gesamten Projektes werden 
wir an dem Wettbewerb des Kirchen-
kreises Lennep zum Reformationsjahr 
2017 teilnehmen und hoffen, unter die 
ersten drei Plätze zu kommen.

Team Kindergarten Wielstraße

Telegrafenstr. 50, 42929 Wermelskirchen
Tel. 02196-8888120, Mobil: 0171-5349046
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VokalEnsemble
Das Singen ist mir schon in die 
Wiege gelegt, in der Weihnachts-
zeit haben wir in unserer Familie 
schon ganz früh viel gesungen. 
Meistens nahm mein Großvater 
seine Laute zur Hand oder beglei-
tete uns auf dem Klavier. Wir Kin-
der sangen die Melodie, mein Va-
ter eine zweite Stimme dazu und 
meine Mutter mit der Großmutter 
den Alt. Mal sangen wir auch 
ohne Instrumente mehrstimmig, 
quasi a-capella. Musik spielte 
auch die wichtigste Rolle, als mei-
ne Frau Regina und ich uns später 
kennen gelernt haben. 
Vor etwa 10 Jahren kamen wir 
nach Wermelskirchen und staunten nicht schlecht. 
Da singt eine Familie, die Müllers, zusammen mit unserem 
Kantor J. Meyer (Bass) schon seit 1998 immer am 1. Weih-
nachtstag im Gottesdienst. Ein A-capella-Chor-Eigengewächs 
unserer Gemeinde singt Hirten- & Engel-Lieder!  
Aus dieser schönen Tradition ist das VokalEnsemble gewach-

sen. Man trifft sich zum 
Singen im Wohnzimmer, 
je Stimme mit 1-2 Sängern 
oder Sängerinnen. Ab und 
an gestalten wir in kleiner, 
wechselnder Besetzung 
Gottesdienste musikalisch 
mit. Im letzten Jahr betei-
ligte sich auch unser Nach-
wuchs als „junge Hirten“( 
Quem pastores laudavere) 
bei der Verkündigung der 
Weihnachtsbotschaft. Be-
sonders liegt uns die Alte 
Musik von M. Prätorius, J. 
Eccard bis H. Schütz & J.S. 
Bach am Herzen, aber wir 

wechseln auch schon mal z.B. ins romantische Genre (und 
sind heimliche Fans moderner A-Capella-Gruppen). 
Selber singen kann nicht schaden, finden wir Damms, wenn 
man nicht grade Troubadix* heißt. 
*Der Barde bei Asterix und Obelix

Christoph Damm

Barbara Schwinghammer-Steinbach e. Kff.
Eich 3 - 42929 Wermelskirchen
Tel. 0 21 96 / 48 53   Fax 739697

F r e u n d l i c h .  Z u v e r l ä s s i g .  K o m p e t e n t .

D a  g e h ´ i c h  g e r n e  h i n  !

direkt 
am Haus
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Die zahlreichen Besucher des Kinder-
konzerts am Sonntag, dem 14. Mai in 
der Stadtkirche staunten nicht schlecht: 
Rabe Karl-Heinz, die lustige Handpuppe 
der Kinderchöre, hatte seine moderie-
rende Kollegin Presbyterin Jutta Benedix 
und die von Kantor Pumpa angeleiteten 
singenden Kinder voll im Griff.

Bereits der Auftritt der kleinen Sänge-
rinnen und Sänger im bunten T-Shirt 
zauberte den Zuschauern ein frohes 
Lächeln ins Gesicht. Und wenn dann die 
kleinen Kehlen unter Rabe Karl-Heinz‘ 
wohlgesonnenen Blicken mit aller Kraft 
lauthals loslegten, konnte sich so man-
che Mama, Oma, Opa ein Tränchen der 
Rührung nicht verkneifen. Zu herzergrei-
fend und voller Inbrunst lobten diese 

kleinen Wesen unseren Vater im Himmel 
und zeigten ihre Freude mit ganzem 
Körpereinsatz.
An diesem speziellen Sonntag „Kantate“ 
war unsere schöne Kirche angefüllt mit 
schallendem Kindergesang, dazu spiel-
ten die Jungbläser unseres Posaunen-
chores unter der Leitung von Dr. Martin 
Weidner fetzige Spirituals und mitreis-
sende Filmmusik, und alle Väter, Mütter, 
Omas, Opas, Onkel, Tanten, Brüder, Ge-
schwister und Besucher im rappelvollen 
Kirchenschiff hatten ihre Freude daran. 
Und nicht zuletzt die Kinder selbst, die 
Hauptakteure dieses Nachmittags. Zum 
Höhepunkt des Konzertes sangen 117 
Kinder im Alter von dreieinhalb bis elf 
Jahren auf der Bühne das Lied „Vater im 
Himmel segne dich“.

Zweites großes Kinderkonzert in der Stadtkirche: 

Wussten Sie, dass Raben singen können ?

Kantor Andreas Pumpa, sein Organi-
sationsteam und die Erzierherinnen 
Janet Plaga (Kinderchor Wielstraße) und 
Inga Knaus (Kinderchor Heisterbusch), 
der KämmerchenCHOR sowie Regina 
Damm (Juniorchor), Franziska Ovenhau-
sen (Kunterbunt-Chor des Gymnasiums) 
und Dirigent Dr. Martin Weidner (Jung-
bläser) hatten wieder mit viel Freude 
und Engagement alles aufgeboten, um 
Kindern und Älteren einen fröhlichen 
Nachmittag zu bieten. Inklusive Kaffee, 
Kinder-Cocktails, frisch gebackenen 
Waffeln und Kuchen nach dem Konzert. 
Für die Arbeit der Jungbläser konnte 
das Fundraisingteam von www.wir-für-
ekwk.de dem Vorsitzenden des Posau-
nenchors, Herrn Friedhelm Preyer, eine 
Kollekte von knapp 700 € übergeben: 
wir danken von Herzen allen Gebern 
und Besuchern.

Die Zugabe am Ende des Konzerts lau-
tete dann auch: „Wenn ich singe, geht’s 
mir gut!“ und jeder, der die Kraft der 
Musik kennt, weiß genau, wie wahr die-
ses Motto ist - die gesamte Kirche pro-
fitiert davon. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Kinderkonzert im kommenden 
Jahr am 4. Sonntag nach Ostern: „Kan-
tate! Singt!“  ... und seien Sie schon jetzt 
herzlich dazu eingeladen !

Steffanie Schüller
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Glas- und Fensterreinigung    |    Objektreinigung
Terrassen- und Natursteinreinigung    |    Haus- und Tiersitting

Tel.: 02196 / 88 80 12    |    Mobil: 0174 / 31 11 200    |    WWW.GLASKLAR.ME

G LASKLAR
 G E B Ä U D E S E R V I C E

P R O F E S S I O N E L L E  F E N S T E R R E I N I G U N G

OPTIK FRANK BEYER
Augenoptikermeister

Telegrafenstr.13 • 42929 Wermelskirchen
Tel. 02196 - 2702

www.augenoptik-berghaus.de

MOBILE AUGENOPTIK

Der Service vor Ort beinhaltet
alle Leistungen, die Sie auch
bei uns im Geschäft erwarten
dürfen, einschließlich einer
Auswahl von über 400 Brillen-
fassungen.

Rufen Sie uns an und verein-
baren einen Termin mit uns.

Anz. Gemeindebr. Kopie:Layout 1 25.10.2010 18:28 Uhr Seite 1

Achim Koch
Goldschmiedemeister

Carl-Leverkus-Straße 1
42929 Wermelskirchen
Telefon 0 2196 - 29 64
www.goldschmiede-koch.de

Entworfen und hergestellt 
in Wermelskirchen.

Der

. . . für
Wermelskirchen

Achim Koch

Ihr kompententer Ansprechpartner für:

 Wartung und Reparatur
 Neuinstallation und Modernisierung
 Etagenheizung
 Zentralheizung
 Fußbodenheizung
 Wandflächenheizung
 Lüftungs- und Klimaanlagen

 Realisierung von Komplettbädern
 Badsarnierung
 Installation von Duschen und Duschkabinen
 Montage von Badewannen und Whirlpools
 Einbau von Toiletten und Sanitäranlagen
 Erneuerung von Rohrleitungen
 Erste Hilfe bei Leitungsschäden

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann rufen Sie uns einfach an.

Beltener Str. 39
 42929 Wermelskirchen
Tel. 0 21 96 / 9 28 25 

Ausführung sämtl. Innen- u. Aussenanstricharbeiten
Tapezierarbeiten, Wärmedämmung, Teppichverlegung
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Bechhausen 117 . Tel. + Fax 02174 - 6 23 71

Pflasterarbeiten
Baggerarbeiten
B a u m p f l e g e
D a u e r p f l e g e
N e u a n l a g e n

- unter diesem Motto fand am Sonntag, 
25. Juni 2017 das Sommerfest in der 
Evangelischen Kindertagesstätte Tente 
in Wermelskirchen statt. 

Passend zum Thema „Pippi Lang-
strumpf“ durften die Kinder in einem 
Parcours verschiedene Aufgaben 
lösen. Zum Beispiel musste der Li-
monadenbaum erklettert werden, bei 
einer Schatzsuche gab es Edelsteine zu 
finden, oder die Villa Kunterbunt wur-

de mit vielen 
bunten Bildern 
bemalt. Und 
am Schluss 
winkte natürlich 
die verdiente 
Belohnung in 
Form des Tante- 
Emma-Ladens 
und den pas-
senden Süßig-
keiten. Das Fest 
bot außerdem den passenden Rahmen, 
um den „Tunnelhügel“ auf dem Außen-
gelände einzuweihen, den die Kinder-
garteneltern gemeinsam für die Kinder 
gebaut haben.

Ein Höhepunkt des Sommerfestes 
bildete das Theaterstück der Vor-
schulkinder. Nachdem morgens ein 
Familiengottesdienst zur Verabschie-
dung der „Maxis“ aus dem Kindergar-
ten das Sommerfest eröffnet hatte, 
wurde es am frühen Nachmittag mit der 
Vorführung beendet. Das in vielen Pro-

„Wir machen uns die Welt, wie sie uns gefällt“

ben gemeinsam mit den Erzieherinnen 
einstudierte Stück handelte - selbstver-
ständlich - von Pippi Langstrumpf. Die 
Zuschauer hatten viel Spaß dabei zu 
sehen, wie Pippi, Tommi und Annika 
sich kennenlernten und wie Pippi zum 
ersten Mal zur Schule ging - freilich nur, 
um dann auch Ferien zu bekommen! 

Sogar das mit Spannung beobachtete 
Wetter machte mit, und die Kinder, El-
tern und Familien der Kindertagesstätte 
in Tente konnten am Sonntag einen tol-
len und bunten Tag erleben.

Manuela Wickesberg
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Überzeugt ?! Dann rufen Sie mich an.

Außenbereich:
Ich unterstütze Sie mit 
unterschiedlichen Leistungen 
zum Erhalt Ihres Hauses
  Fassadenanstrich
  Holzschutz
  Imprägnierung
  Betonschutz
  Verputzen

Innenbereich:  
Neben der individuellen fachlichen 
Beratung, sowie dem Aufmessen 
Ihrer Räumlichkeiten biete ich Ihnen
  Streich- und Tapezierarbeiten
  Lackierarbeiten
  Spachtelarbeiten
  Bodenverlegung
  Altbau- und Schimmelsanierung

BauelementeKapp

0 21 96 / 70 80 76  

Frank Kapp 
Schreinermeister 

Handel 
Montage 

Reparaturen 
Schreinerarbeiten 

Wasser marsch!
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich Jung und Alt zum 
Bezirksfest am und im Kindergarten und Gemeindehaus 
Heisterbusch.

Zahlreiche Besucher nutzten die vielfältigen Angebote wie 
Spiele rund ums Thema „Feuerwehr“, Schnorrad, Spielmobil, 
Kaffee und Kuchen sowie Grillwürstchen und verschiedene 
Salate. In zahlreichen Bücherkisten konnte gestöbert werden, 
und der Wollkreis Heisterbusch bot seine selbstgefertigten 
Schätzchen feil. Auch die Berufsfeuerwehr stattete uns einen 
kurzen Besuch ab.

Musikalisch spielte zu Beginn die Bläserformation „Barbers 
Shop“ beschwingt auf. Später erfreuten sich die Besucher an 
dem Kinderchor Heisterbusch unter der Leitung von Kantor 
Andreas Pumpa.
Wo man hinschaute, sah man eifrige und glückliche Gesich-
ter. Also bleibt als Fazit nur zu sagen: 
Es war ein überaus ge-
lungenes Fest! 
Wir danken allen Helfern 
und freuen uns auf eine 
Wiederholung in zwei 
Jahren.

Corina Okrus
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Am 10. Juni 
2017 trafen sich 
im Ev. Gemein-
dehaus Tente 
wieder 60 Wein-
liebhaber, um 
die Weinspezia-
litäten des Wein-
gutes Friedrich 
Storck aus Tra-
ben-Trabach zu 
genießen. In ei-
ner gemütlichen 

Atmosphäre erlebten sie einen sympathischen Peter Stork, der 
fachlich kompetent und in seiner fröhlichen Art sein Weingut, 
die Weinproduktion und seine Weine vorstellte. Unterstützt 
wurde er von seiner Frau Conni und interessanten Bildern, die 
groß über den Beamer präsentiert wurden. 
Abgerundet wurde das Ganze durch kleine Snacks, die liebe-
voll von Marion Klein und Steffi Krauss im Vorfeld vorbereitet 
wurden. Unterstützung erhielt der Förderverein auch wieder 
von jungen Leuten, die den Gästen die Weine ausschenkten 
und immer für ausreichend Nachschub bei den Snacks sorg-
ten. Auf diesem Wege noch einmal ein großes Dankeschön an 
alle Helfer! Ohne euch würde so ein Abend nicht zu stemmen 
sein!
Nach einem stimmungsvollen Abend waren sich alle Beteilig-
ten einig: Das war nicht das letzte Mal! Infos über das Weingut 
finden Sie unter: www.echt-storck.de
Der Erlös des Abends kommt der Finanzierung des FSJlers, 
Tim Philipp, zugute, der ab Mitte August unterstützend im Be-
zirk Tente, insbesondere in der Jugendarbeit, tätig sein wird. 
Näheres dazu und zum Förderverein in Tente finden Sie unter 
www.foerderverein-tente.de.                                                                                                                  

Susanne Haack

Förderverein in Tente wieder aktiv: 

Weinprobe 
mit Weinen des Weingutes Storch

Telefon  02196 / 72 79 27

Taubengasse 6    Wermelskirchen   www.bestattungshaus-trauerhilfe.de

Und was jetzt?
Wir helfen, wenn auf 
einmal alles anders ist.

Telefon  02196 / 72 79 27

Taubengasse 6    Wermelskirchen   www.bestattungshaus-trauerhilfe.de

Hackländer • van den Broek • Gerhards
Bestattungshaus Trauerhilfe

UNSERE
BEST-PREIS
GARANTIE

FÜR
WERMELS -
KIRCHEN

Bietet eine
Wermelskirchener 
Apotheke Produkte
günstiger an als wir,

geben wir Ihnen
das Präparat zum
gleichen Preis ab.

Carl-Leverkus-Straße 8 · 42929 Wermelskirchen · Fon: 02196.2223
www.bergische-apotheke-wk.de · bergischeapotheke@t-online.de

Verschreibungspflichtige
Arzneimittel dürfen nicht

rabattiert werden.
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Liebe neue Kirchengemeinde und 
Heimat Wermelskirchen!

Mein Name ist Sabrina 
Frackenpohl-Koberski.  
Ab November bin ich die neue 
Pfarrerin im Bezirk Tente.
Zusammen mit meinem Mann und 
unseren beiden Söhnen (5 und 2 
Jahre) werde ich ab November in 
Tente arbeiten, leben und mich hof-
fentlich schnell heimisch fühlen.

Meine eigene Konfirmandenzeit hat mich sehr geprägt. 
Ich lernte das Gemeindeleben kennen und bin eingestie-
gen in die Jugendarbeit. Ich habe Konfirmandenunterricht 
gestaltet, Jugendtreffs gegründet, Konfirmanden- und 
Sommerfreizeiten geleitet. Auch während des Theologie-
studiums habe ich Kontakt zur Gemeinde gehalten und dort 
ehrenamtlich Jugendarbeit gestaltet.  
Über ein Praktikum bei der Polizeiseelsorge bekam ich die 
Chance, Familienfreizeiten mit vorzubereiten und zu leiten. 

Mein Vikariat habe ich im schönen Much gemacht. Die Men-
schen dort, die mir schnell ans Herz gewachsen sind, werde 
ich sehr vermissen.  
Ich bin fester Bestandteil im Besuchsdienstkreis gewesen 
und habe Menschen jeden Alters besucht und begleitet. Die 
Arbeit mit Menschen aller Altersgruppen macht den Beruf 
der Pfarrerin für mich absolut interessant und spannend. 
In der Mucher Kirchengemeinde lag der Schwerpunkt meiner 
Arbeit auf der Familien- und Jugendarbeit. Mit einem tollen 
Team habe ich neue Gottesdienstformen ins Leben gerufen, 
mit denen wir Menschen begeistert haben. Schön, wenn Kir-
che lebendig und offen für alle ist! 

Ein paar Menschen aus Wermelskirchen durfte ich bereits 
kennen lernen: Engagierte und offene Kollegen, herzliche 
und selbstbewusste Presbyter, fröhliche und tatkräftige Mit-
arbeitende – all das hat dazu geführt, dass ich mich in Tente 

bereits jetzt herzlich aufgenommen und willkommen fühle. 
Haben Sie alle vielen Dank dafür!

Gerne möchte ich als Pfarrerin meinen Teil dazu beitragen, 
Generationen in Kirche und Gemeindehaus zusammenzubrin-
gen und zu vereinen. Mit eigenen Schwerpunkten, Interessen 
und Begabungen möchte ich mich in die lebendige und viel-
fältige Gemeinde Wermelskirchen einbringen. 
Kirche soll wahrgenommen werden als das, was sie ist: Hei-
mat für alle!

Mit Ihnen gemeinsam möchte ich Leben in die Kirche eintra-
gen, Menschen für den Glauben und Gemeinde begeistern 
und für die „Sache Gottes“ gewinnen. 

Ich freue mich riesig darauf, Sie alle kennen zu lernen, mit 
Ihnen Gemeinde zu bauen, zu arbeiten und zu leben!

Gottes Segen und herzliche Grüße,  
Ihre (neue) Pfarrerin Sabrina Frackenpohl-Koberski

Armin Druschke
Meditationslehrer, Entspannungstherapeut

und psychologischer Berater (Dipl. IAPP) 

Für nähere Informationen rufen Sie mich einfach unter 02196/972507 an oder 
besuchen mich unter www.ruheundraum.de. 

Am 08. Sept. 2017 startet jeweils donnerstags um 
19:00 Uhr ein neuer Einführungskurs in Achtsam-
keitstechniken und Meditation.

Achtsamkeitsmeditation ist ein wunderbarer Weg zu mehr Ruhe 
und Raum zu gelangen und uns vom Stress zu beeeien, um so zu 
uns selbst zurückzuunden, damit mehr Freude, Gelassenheit, und 

Zuuiedenheit in unser Leben kommt.

Achtsamkeitsmeditation 
im Gemeindehaus Heisterbusch 

Selbstvorstellung Sabrina Frackenpohl-Koberski
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Rund um das 
Gemeindeleben

1.  In welcher Straße steht das Gemeindehaus  
 des Nordbezirks?
2.  Wie heißt die Redaktionsleitung des   
 Gemeindebriefes (Nachname)
3.  Wie heißt der Superintendent mit Vornamen?
4.  Welches Amt belegt Andreas Pumpa?
5.  Welcher Chor probt sonntags abends in   
 Tente?
6.  Welches Event findet am 7. Oktober statt?
7.  Kürzel für die gemeinsame evangelische 
 Jugendarbeit in WK-Innenstadt
8. Trixi Fischer und Claudia Stracke sind 
 beide ...
9.  Übertritt ins kirchliche Erwachsenenalter
10. Wie heißt der Frauenkreis, Treff am 
 1. Montag des Monats im Heisterbusch?
11. Wie heißt der Männerkreis, Treff jeden 
 1. Mittwoch im Monat in Tente?
12. Wo findet jeden 1. Freitag im Monat 
 um 19.00 Uhr das Taizégebet statt?
13. An welchem Wochentag ist    
 Seniorennachmittag im Hünger?
14. Wie heißt der Lobpreisabend im Hünger?
15. Wie heißt die Gesprächsreihe im 
 Heisterbusch mittwochs um 19.30 Uhr 
 im Heisterbusch?
16. Persönliche geistliche Begleitung und 
 Unterstützung eines Menschen
17. Gottesdienst am 5. Sonntag im Monat
18. Vorname unserer Pfarrerin für Burg-Hünger
19. Montags alle 2 Monate im Gemeindehaus  
 Markt ist für Kids ab 4 Jahren ...
20. Wer leitet den Spinn-, Web- und Strickkreis  
 montags um 17.00 Uhr in Burg?
21. In der Wielstraße, im Heisterbusch und in  
 Tente haben wir ...

GEWINNSPIEL

Wenn Sie das Rätsel gelöst haben, warten kleine Gewinne auf Sie!

Die Lösung senden Sie bitte per email an ratefuchs@ekwk.de oder werfen 
Sie sie in einem mit „Ratefuchs“ gekennzeichneten Umschlag in den Brief-
kasten des Gemeindebüros. Bei mehreren richtigen Einsendungen entschei-
det das Los. Einsendeschluss ist Mittwoch, 11. Oktober 2017.
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Dachdeckermeister
Uwe Brügger & Frank Oberdörfer GmbH

Floraweg 14    42929 Wermelskirchen
Telefon Büro: 0 21 96 - 9 35 97    Telefax: 02 12 - 49 94 56

Ihr Fachgeschäft in Wermelskirchen

Damen- und Herrenmode
Schillerstr. 45  Tel. 02196 - 2441

Sie haben Fragen zum Thema Entsorgung?

Rufen Sie uns an!
www.con-boy.de / e-mail: info@con-boy.de

Ihre Nr. 1 für Entrümpelungen & Haushaltsauflösungen

j      ir beraten, betreuen und begleiten Sie,

vor, während und nach dem Trauerfall.

Ständige Dienstbereitschaft

Eich 24

Büro & Ausstellung

Luisenstraße 10

Valetarium® Abschiedsraum

42929 Wermelskirchen
02196 - 88 99 11

www.nussbaum-bestattungen.de

 
 
 
 
 
 
 
 

So viel Selbständigkeit wie möglich, 
bei so viel Betreuung und Pflege wie nötig. 

 

 

In Dabringhausen: 
 

Auf dem Scheid 17 
0 21 93 - 53 43-0 
 

dabringhausen@ 
senioren-park.de 

In Wermelskirchen:

Adolf-Flöring-Str. 22
0 21 96 - 72 14-0

wermelskirchen@
senioren-park.de

 
 

www.senioren-park.de 
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Diakonische Angebote
Diakoniestation: Telegrafenstr. 26-30, Tel. 7 23 80
Tagespflege, Dörpfeldstr. 44, Tel. 70 99 91
Haus Vogelsang, Tel. 8 87 76 90
Haus der Begegnung Schillerstr. 6, Tel. 8  47 26
Eifgenhäuser der Altenzentrum gGmbH 
 Dhünner Str. 5, Tel. 8 16  83
 E-Mail: info@altenzentrum-wk.de
 Sprechzeiten: Montag-Mittwoch
 9.00 bis 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Hospiz-Verein e.V., Tel. 88 83 40
 Bürozeit dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
 jeden 1. Mittwoch im Monat Trauercafé
 von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
 jeden 3. Mittwoch im Monat Trauerfrühstück
 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Ev. Jugendhilfe Bergisch Land 
und Heilpädagogische Ambulanz 
 Dabringhauser Str. 29a, Tel. 7 20 30
Suchtberatungsstelle: Markt 7, Tel. 9 34 31
Anonyme Alkoholiker (AA) 
 Wermelskirchen: Gerd, Tel. 0151-20569603 oder  
 Karl, Tel. 0151-20569584

Christliche Suchtkranken- und 
Angehörigenberatung e.V., 
 Renate Jungbluth, Tel. 8 25 15
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
 Tel. 97 42 77
Ehe- und Lebensberatungsstelle, 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
 Tel. 0 21 91-5 91 60 60
Betreuungsverein, Tel. 0 21 91-5 91 60 60
 Kirchhofstr. 2 42853 Remscheid
Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
 Gudrun Schulz, Tel. 88 67 49
TelefonSeelsorge
 0800-1110111, 0800-1110222, kostenlos 
Demenz-Servicezentrum (DSZ) NRW 
Bergisches Land 
Region Bergisches Land
Remscheider Str. 76
42899 Remscheid
Tel. 02191-12 12 12

 Telegrafenstraße 26-30

Telefon: -  Ambulante Alten- und
72 38-0  Krankenpflege
 -  Hauswirtschaft/Haushalthilfe
 -  Wohngemeinschaften

Telefon: -  Betreutes Wohnen/
8 82 67 21  Wohnen mit Service

Telefon: - Menüdienst
8 85 20 49  leckeres, gesundes Essen  
  direkt nach Hause 

Telefon: - Betreuungsdienst
72 38-10  Betreuung von Menschen 
  mit Demenz

 Dörpeldstraße 44

Telefon: - Tagespflege
70 99 91  Betreuung von Senioren 
  in der Tagespflegeeinrichtung 

Auf dem Knapp 53 Tel.: 0 21 91 / 36 41-0
42855 Remscheid Fax: 0 21 91 / 35 682

www.paffrath-druck.de

BEEINDRUCKEND

Silvia -
die Gardinen-Fee

Abnehmen . Waschen . Aufhängen
Alles an einem Tag

Anfertigung von
Neugardinen

0 21 93 / 5 34 80 63

Bildnachweis: 
Titelseite: © pixabay.com
Seite 8: © Stephan Singer
Seite 22: © Ramona Heim-Fotolia.de
Seite 26: © Mike&Valerie Miller-Fotolia.de
Seite 27: © skewer-Fotolia.de
Seite 29: © www.duocamillo.de
Seite 32: © pixabay.com
Rückseite: © pixabay.com
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 WEN MÖCHTEN SIE SPRECHEN ?

Evangelisches Gemeindebüro Markt 6 
 Tel. 7 29 00 60,
 Fax 7 29 00 70
 Mail: wermelskirchen@ekwk.de
 Internet: www.ekwk.de
 Öffnungszeiten: 
 Mo.  geschlossen
 Di.   9.00-12.00 Uhr  und 14.00-17.00 Uhr
 Mi.-Fr.  9.00-12.00 Uhr
 IBAN:   DE83 3405 1570 0000 1002 71

Pfarrer/in:    
Bezirk Ost 2a und Eipringhausen
 Manfred Jetter, Berliner Str. 2, Tel. 9 09 36 99
 Mail: Manfred.Jetter@ekwk.de
Bezirk Ost 2b
 Hartmut Demski, Dörpfeldstr. 16, Tel. 63 71
 Mail: Hartmut.Demski@ekwk.de 
Bezirk Burg - Hünger
 Almuth Conrad, Hünger 63, Tel. 21 77
 Mail: Almuth.Conrad@ekwk.de
Bezirk Tente
 Pfarrdienstliche Vertretung: 
 Manfred Jetter, Berliner Str. 2, Tel. 9 09 36 99
 Mail: Manfred.Jetter@ekwk.de
Bezirk West 
 Ulrich Seng,  Hohe Straße 12, Tel. 62 59
 Mail: Ulrich.Seng@ekwk.de
Bezirk Nord
 Dr. Volker Lubinetzki, Heisterbusch 12,
 Tel. 9 09 36 92
 Mail: Volker.Lubinetzki@ekwk.de
Haus Vogelsang und Krankenhaus
 Alexander Letz, Dorn 21
 Tel. 0 21 96-8 84 04 48
 Mail: Alexander.Letz@ekwk.de
Pfarrerin/Pfarrer am Gymnasium:
 Cornelia Seng, Hohe Straße 12, Tel. 73 13 50
 Christoph Damm, Im Weidfeld 3, Tel. 8 82 23 36

Archivpfleger:
 Armin Hoppmann, Tel. 41 17

Kantor:
 Andreas Pumpa, Tel. 0172-8 73 87 02
 Mail: Andreas.Pumpa@ekwk.de

Gemeindehäuser:
Gemeindezentrum Markt 4
 Friedrich Schreiber, Tel. 26 22
Gemeindehaus Heisterbusch 12 
 Tel. 9 09 36 96
 Kerstin Großmann, Tel. 97 20 60
Gemeindehaus Eipringhausen
 Ulrike Zdrenka, Tel. 9 38 45
Jugend- und Gemeindehaus Tente 
 Herrlinghausen 35, Per-Andre Hausmann, 
 Tel. 41 68
Gemeindehaus Hünger 71
 Georg Depner, Tel. 63 81
Gemeindehaus Burg
 Müngstener Str. 23
 Gabriele Herrmann, Tel. 02 12-4 47 37

Kindergärten:   
 Heisterbusch 12, Tel. 23 48,   
 Leiterin: Gundel Lüttgen
 Herrlinghausen 35b, Tel. 35 46
 Leiterin: Manuela Wickesberg
 Wielstraße 14, Tel. 25 12
 Leiterin: Bettina Ley

Jugendreferenten: 
In der Innenstadt
 Claudia Stracke, Tel. 8 16 18
 Mail: claudia.stracke@ekwk.de
Im Bereich Burg-Hünger
 Robert Dahlhoff, Tel. 8 29 84 oder
 0170-2433495, Mail: Robert.Dahlhoff@ekwk.de
Im Bereich Tente
 Beatrix Fischer, Tel. 29 13 
 Mail: Beatrix.Fischer@ekwk.de

Jugendverbände:
   Wermelskirchen 
 Markt 4, Tel. 8 16 18,  
 Vorsitzender: Jonas vom Stein, Tel. 0178-4595639
    Tente   
 Herrlinghausen 35, 
 Wolfgang Krauß, Tel. 0163-8859022
   Hünger   
 Maic Plaga, Tel. 88 38 48

 Mail: mplaga@t-online.de

Weltladen,  Markt 6
 Tel. 7 29 00-80 oder 
 Christiane von Dreusche, Tel. 9 39 52
 Monique Schüpphaus, Tel. 33 12
 Mail: info@weltladen-wermelskirchen.de

AKB = Arbeitskreis Basar
 Henrike Esgen, Tel. 97 42 65 und 
 Caro Beneking-Fischer, Tel. 32 30
 Mail: stadtkirchenbasar@arcor.de

Die Seiten 16-20 bitte herausnehmen und aufbewahren !

Impressum: 
Gemeindebrief der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wermelskirchen, 
Markt 6, 42929 Wermelskirchen
Auflage: 8000
Redaktionsleitung:
Dipl.-Übersetzerin (FH) Corina Okrus,
Tel.: 02196-88 84 97 
Mail: connie@lagast.com
Redaktionsausschuss: 
A. Brodehl, A. Conrad,  V. Lubinetzki, 
A. Sax, U. Seng, W. Wendland
Anzeigen:
Christine Jakobi, Tel. 02196-97 38 79
Mail: christine.gierscher@freenet.de
Gestaltung:
Dipl.-Des. Beate Gollan-Koch
beate.gollan-koch@arcor.de
Druck:
paffrath print & medien gmbh
Für den Gemeindebrief Dezember 
2017-Februar 2018 sollten Manuskripte 
und Anregungen bis zum 13. Oktober 
vorliegen. 
Redaktionsschluss ist am 13. Oktober 
2017.
Wir danken den Inserenten für die Unter-
stützung, denn mit den Einnahmen aus 
diesen Anzeigenveröffentlichungen wird 
die Produktion des Gemeindebriefes mit-
finanziert.
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Datum Eipringhausen 
9.45 Uhr

Stadtkirche
So. 10.15 Uhr

Tente 
10.15 / 18.00 Uhr

Hünger 
10.15 Uhr

Burg
Sa. 18.00 / So. 9.00 Uhr

3. September
12. So nach Trinitatis

Jetter Abels m.A. 18.00 Schnölzer Lubinetzki m.A. Sa: Lubinetzki m.A.

10. September
13. So nach Trinitatis

   Dieter Jeschke Kanzeltausch 
KK, mit VokalEnsemble

Seng Reinald Rüsing Kanzeltausch 
KK

So: Seng

17. September
14. So nach Trinitatis

                                                                                     
                                                                                     10.30 Zentralgottesdienst KK Lennep in der Wagenhalle Remscheid

24. September
15. So nach Trinitatis

10.30 Jetter
Erntedank/Gemeindefest                                                                                             

C. Seng mit AK Kultur
Mirjam-GD
16.30 Stracke Familien-GD
mit Tauferinnerung

Lubinetzki mit KiTa Tente
Erntedankgottesdienst

Joh. Haun
mit Jubilate Deo

So: Seng

1. Oktober
16. So nach Trinitatis

Joh. Haun Lubinetzki m.A.  
Erntedankgottesdienst

18.00 Schnölzer/Fischer Conrad
Familiengottesdienst

Sa: Conrad m.A.
und anschl. Abendessen

8. Oktober
17. So nach Trinitatis

Erntedankgottesdienst Jetter m.A.
Jubelkonfirmation

 Potthof Sa, 11.00: Conrad m.A.
Jubelkonfirmation mit Bläsern

15. Oktober
18. So nach Trinitatis

Demski Seng 
mit Kammerchor

verlegt in die Stadtkirche Conrad 
Männersonntag

Sa: Seng

22. Oktober
19. So nach Trinitatis

A. Schäfer Seng Conrad So: Conrad

29. Oktober
20. So nach Trinitatis

Conrad mit AK Kultur
Frauen der Reformation

I. Haun mit Mütterkreis
Mirjam-GD

Lubinetzki So, 9.00 Schloss: Lubinetzki

31. Oktober
Reformationstag

Lubinetzki/Prof. Dr. Martin Karrer mit Bläsern, Kantorei, Jubilate Deo
10.15 Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag in der Stadtkirche

5. November
21. So nach Trinitatis

Jetter  m.A.
40 Jahre Mütterkreis

Demski m.A. 18.00 Einführung von 
Pfr.in Frackenpohl-Koberski

Conrad m.A. Sa: Conrad m.A.

12. November
Drittletzter So des KJ

                                                  Seng  Frackenpohl-Koberski m.A. Lubinetzki So: Lubinetzki 

19. November
Vorletzter So des KJ

Joh. Haun Lubinetzki Seng Conrad
Bläsergottesdienst

Sa: Conrad

22. November
Buß- und Bettag

                                                                                                                                                     Knab/Seng
                                                                                       18.00 Ökumenischer Gottesdienst zu Buß- und Bettag in St. Michael

26. November
Ewigkeitssonntag

Jetter  m.A. Seng m.A.
mit Kantorei

Frackenpohl-Koberski Conrad So: Schäfer

3. Dezember
1. Advent

Demski Lubinetzki 
mit Frauenkreis (Mittendrin)

18.00 Fischer
mit Mütterkreis

Conrad Sa: Conrad m.A.

10. Dezember
2. Advent

Isa Haun
mit Posaunenchor

Seng m.A. Lubinetzki Sa, 17.30: Conrad
Andacht zum Adventsmarkt

G O T T E S D I E N S T P L A N

♪

♪

♪

♪
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12. So nach Trinitatis

Jetter Abels m.A. 18.00 Schnölzer Lubinetzki m.A. Sa: Lubinetzki m.A.

10. September
13. So nach Trinitatis

   Dieter Jeschke Kanzeltausch 
KK, mit VokalEnsemble

Seng Reinald Rüsing Kanzeltausch 
KK

So: Seng

17. September
14. So nach Trinitatis

                                                                                     
                                                                                     10.30 Zentralgottesdienst KK Lennep in der Wagenhalle Remscheid

24. September
15. So nach Trinitatis

10.30 Jetter
Erntedank/Gemeindefest                                                                                             

C. Seng mit AK Kultur
Mirjam-GD
16.30 Stracke Familien-GD
mit Tauferinnerung

Lubinetzki mit KiTa Tente
Erntedankgottesdienst

Joh. Haun
mit Jubilate Deo

So: Seng

1. Oktober
16. So nach Trinitatis

Joh. Haun Lubinetzki m.A.  
Erntedankgottesdienst

18.00 Schnölzer/Fischer Conrad
Familiengottesdienst

Sa: Conrad m.A.
und anschl. Abendessen

8. Oktober
17. So nach Trinitatis

Erntedankgottesdienst Jetter m.A.
Jubelkonfirmation

 Potthof Sa, 11.00: Conrad m.A.
Jubelkonfirmation mit Bläsern

15. Oktober
18. So nach Trinitatis

Demski Seng 
mit Kammerchor

verlegt in die Stadtkirche Conrad 
Männersonntag

Sa: Seng

22. Oktober
19. So nach Trinitatis

A. Schäfer Seng Conrad So: Conrad

29. Oktober
20. So nach Trinitatis

Conrad mit AK Kultur
Frauen der Reformation

I. Haun mit Mütterkreis
Mirjam-GD

Lubinetzki So, 9.00 Schloss: Lubinetzki

31. Oktober
Reformationstag

Lubinetzki/Prof. Dr. Martin Karrer mit Bläsern, Kantorei, Jubilate Deo
10.15 Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag in der Stadtkirche

5. November
21. So nach Trinitatis

Jetter  m.A.
40 Jahre Mütterkreis

Demski m.A. 18.00 Einführung von 
Pfr.in Frackenpohl-Koberski

Conrad m.A. Sa: Conrad m.A.

12. November
Drittletzter So des KJ

                                                  Seng  Frackenpohl-Koberski m.A. Lubinetzki So: Lubinetzki 

19. November
Vorletzter So des KJ

Joh. Haun Lubinetzki Seng Conrad
Bläsergottesdienst

Sa: Conrad

22. November
Buß- und Bettag

                                                                                                                                                     Knab/Seng
                                                                                       18.00 Ökumenischer Gottesdienst zu Buß- und Bettag in St. Michael

26. November
Ewigkeitssonntag

Jetter  m.A. Seng m.A.
mit Kantorei

Frackenpohl-Koberski Conrad So: Schäfer

3. Dezember
1. Advent

Demski Lubinetzki 
mit Frauenkreis (Mittendrin)

18.00 Fischer
mit Mütterkreis

Conrad Sa: Conrad m.A.

10. Dezember
2. Advent

Isa Haun
mit Posaunenchor

Seng m.A. Lubinetzki Sa, 17.30: Conrad
Andacht zum Adventsmarkt
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Musik im Gottesdienst
Samstag, 26. August Stadtkirche
11.00 Uhr Morgenandacht zum 
 12-Stunden-Konzert

Sonntag, 10. September Stadtkirche
10.15 Uhr mit VokalEnsemble

Sonntag, 24. September Kirche Hünger
10.15 Uhr mit Jubilate Deo

Sonntag, 15. Oktober Stadtkirche
10.15 Uhr mit Kammerchor

Sonntag, 31.Oktober Stadtkirche 
10.15 Uhr mit Kantorei, Jubilate Deo 
 und einem Bläserensemble

Sonntag, 26. November Stadtkirche 
10.15 Uhr mit Kantorei

Sonntag, 10.Dezember Stadtkirche 
10.15 Uhr mit Posaunenchor Stadt

Taufgottesdienste in der Stadtkirche
Sonntag, 24. September  16.30 Uhr Stracke
Taufe und Tauferinnerung 
Samstag, 15. Oktober  15.00 Uhr Lubinetzki
Sonntag, 12. November  10.15 Uhr Demski

♪

♪

♪

Andachten zum Totensonntag
mit den Posaunenchören 
14.30 Uhr Friedhof Wermelskirchen-Neuenhaus, Pfr. Schuller
14.30 Uhr Friedhof Solingen-Burg, Pfr.in Conrad   
14.30 Uhr Stadtfriedhof Wermelskirchen, Pfr. Jetter
15.30 Uhr Waldfriedhof Wermelskirchen, Pfr. Jetter
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Gottesdienste im Haus Vogelsang
 sonntags, 14-tägig, 10.30 Uhr
 Termine durch Aushang im Haus

Gottesdienste in der Krankenhaus-Kapelle 
 (2. Untergeschoss) jeden Freitag um 18.30 Uhr
 Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Gottesdienste im Seniorenpark carpe diem
 1 x im Monat, donnerstags um 11.00 Uhr

Offenes Abendgebet
 mit Gesängen aus Taizé jeden ersten Freitag im   

Monat um 19.00 Uhr in der Stadtkirche 

Hausabendmahl
 Alten und kranken Gemeindegliedern, die nicht 

zur Kirche kommen können, bieten wir die Feier 
des Abendmahls zu Hause an. Bitte rufen Sie Ihre 
Bezirkspfarrerin oder Ihren Bezirkspfarrer an!

Kirchencafé
 Stadtkirche jeden 2. Sonntag 
 im Gemeindehaus Markt
 Hünger  jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
 Eipringhausen  jeden letzten Sonntag im Monat

Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit

Zu Ihrem Ehejubiläum gratulieren wir Ihnen gern im 
Namen der Kirchengemeinde mit einer 

Urkunde. Bitte rufen Sie dazu Ihre Bezirks-
pfarrerin, Ihren Bezirkspfarrer einige Tage vor-

her an! Auch einen Dankgottesdienst in der Kirche oder bei 
Ihnen zu Hause können wir verabreden. Dieser sollte aber 
etwas langfristiger geplant werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.

Kindergottesdienste
 jeden Sonntag (nicht in den Ferien) 
 Gemeindehaus Hünger 
 10.15 Uhr A. Picard, Tel. 8 23 85
 Eipringhausen  
 11.15 Uhr M. Jetter, Tel. 9 09 36 99

Familienkirche im Gemeindehaus Markt 
 sonntags um 10.15 Uhr
 Kontakt: Claudia Stracke, Tel. 0 21 91 - 66 31 73

Krabbelgottesdienst Gemeindehaus Markt
 Willkommen sind alle Kinder bis 4 Jahre mit Eltern, 
 Großeltern und anderen Begleitern. Nach dem 
 Gottesdienst gibt es Kaffee, Saft und Kekse.
 Termin:    Montag, 18.9., 10.00 Uhr
 Kontakt:    Katharina Krause, Tel. 7 07 96 27

Kinderkirche Burg
 Samstag, 11.00-13.30 Uhr
 Termine:  16.9., 14.10., 25.11.
 Kontakt:  A. Schäfer, Tel. 88 89 57
      A. Brodehl, Tel. 02 12-40 01 78 
Internationales Abendgebet
 an jedem Donnerstag um 19.00 Uhr 
 in der Stadtkirche
 Willkommen in Wermelskirchen, die Initiative von  
 Christen für Flüchtlinge und Asylsuchende, 
 lädt herzlich ein !

Die Gelegenheit:
Kranke, Senioren und alle, die den Gottesdienst der 
Kirche Hünger noch einmal erleben möchten, können 
bei Herrn Roetzel, Tel. 8 15 68 eine CD anfordern.

Gemeindeversammlung
am 17. November um 18 Uhr im Jugend- und 
Gemeindehaus Tente mit folgender Tagesordnung:
1. Bericht
2. Änderung der Bezirksgrenzen
3. Verschiedenes
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 FÜR FRAUEN 

Frauen im Gespräch Gemeindezentrum  di. 20.00 Uhr 14-tägig        Monika Lehr, Tel. 57 46
         
      
Frauentreff Gemeindezentrum di. 19.30 Uhr 14-tägig        Doris Fischer, Tel. 20 61
        

Frauenkreis Gemeindezentrum di. 15.00-17.00 Uhr 14-tägig        Thea Engels, Tel. 55 63
                     

Wollkreis Heisterbusch fr. 9.00-11.30 Uhr  Häkeln und Stricken für den Andrea Sax, Tel. 76 91 02   
                    guten Zweck  

mittendrin Heisterbusch erster Mo. im Monat  Lebendiger Gesprächskreis Andrea Sax, Tel. 76 91 02
        20.00 Uhr         Frauen zw. 40-50 Jahren           

Mütterkreis  Eipringhausen di. 19.00 Uhr 14-tägig        Ilsa Burghof, Tel. 9 28 93

Missionskreis  Eipringhausen mi. 15.00 Uhr  14-tägig        Erika vom Stein, Tel. 14 55
 
Frauenkreis  Hünger  mo. 20.00 Uhr 14-tägig        Margit Ziesemer, Tel. 53 61
        gerade Wochen         Ulrike Paffrath,Tel. 9 10 22

FrauenZimmer  Hünger  fr. 20.00 Uhr             Gundula Tritscher, Tel. 12 55
        1. Fr. im Monat           
  
Mütterkreis Tente  di. 19.00 Uhr 14-tägig        Team, Tel. 55 03

Spinn-, Web-  Gemeindehaus Burg mo. 17.00-18.30 Uhr          S. Güthe, Tel. 02 12-4 93 34
und Strickkreis 

Frauenhilfe  Gemeindehaus Burg 2. und 4. Mi. im Monat         Rosemarie Friedrich, Tel. 0212-41284
        17.00 – 18.30 Uhr        Marie-Luise Haarer, Tel. 0212-45765

   FÜR MÄNNER

Männerkreis West Wohnzimmer eines   di. 20.00 Uhr 14-tägig  Gesprächsrunde für Karl-Heinz Weiler, Tel. 66 88   
      Teilnehmers             Glaubens- und Lebensfragen
 
Männerkreis Heisterbusch di. 19.30 Uhr 14-tägig  für Männer  Gebhard Lehr, Tel. 57 46
        gerade Wochen   in der 2. Lebenshälfte Programme liegen in der Stadtkirche  

CVJM Männerkreis Hünger  mi. 20.00 Uhr 14-tägig        Rainer Faust, Tel. 8 14 26
        gerade Wochen

CVJM Stammtisch im Haus eines  am letzten Mittwoch         Peter Siebel, Tel. 9 75 97 67
für Männer Teiln. Bezirk Hünger  im Monat um 20.00 Uhr

GrYps Männerkreis Tente  1. Mi. im Monat, 20.00 Uhr  für Männer und echte Kerle  Armin Schnölzer, Tel. 97 45 89
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 FÜR FRAU UND MANN

Café International Jugendetage Markt do. ab 19.00 Uhr   Claudia Stracke, Tel. 8 16 18 

Offenes Abendgebet Michaelskapelle  jeden ersten Freitag   C. Seng   
Taizé Stadtkirche im Monat, 19.00 Uhr   Tel. 73 13 50

Junges Forum Gemeindezentrum di.  20.00 Uhr 14-tägig  Erwachsene ab 30 Jahren Isabel u. Markus Wieland,   
   ungerade Wochen   Tel. 73 93 80

Gemeinde im Gespräch Gemeindezentrum  mi.  19.30 Uhr 14-tägig Biblischer Gesprächskreis Ulrich Seng, Tel. 62 59

Impulse zum Leben Gemeindehaus mi. 19.30-21.00 Uhr  Gesprächskreis für Glaubens- Ernst-Dieter Wiedenkeller,
  Heisterbusch    und Lebensfragen, offen für alle Tel. 8 28 65 und Volker Lubinetzki, 
       Tel. 9 09 36 92

Sonntags-Café Gemeindehaus   so. 15.00-17.00 Uhr   Sigrid Scheidler, Tel. 54 59
  Hünger siehe Info S. 33

Gebetskreis Hünger Wohnung eines 2. Freitag im Monat   Ehepaar Meyer, Tel. 88 64 64
  Teilnehmers 19.00-21.00 Uhr

Das Offene Wohnzimmer  Wohnung eines mi. alle 14 Tage   Hartmut Demski, Tel. 63 71
  Teilnehmers  

Menschen im Gespräch  Wohnung eines mo.  19.30 Uhr 14-tägig  Tatjana Bender, 
  Teilnehmers     Tel. 8 82 20 43
 
Hauskreis II  Wohnung eines mi.  20.00 Uhr 14-tägig  Ehepaar Kranz 
  Teilnehmers     Tel. 8 11 34

Gemeindecafé Gemeindehaus Burg jeden 3. Sonntag im Monat   
„Burger Treff“  14.30-17.00 Uhr

Tenter Kinderfrühstück
Herzliche Einladung zum Kinderfrühstück mit biblischer 

Geschichte.

Einmal im Monat, um 10.15 Uhr, 
gleichzeitig mit dem Gottesdienst 
in Tente. 

Termine: 
1. August, 2. September, 
3. Oktober, 4. Novemeber, 
5. Dezember

Ehrensache 
Die Lobpreisabende „Ehrensache“ finden am 
23. September und 18. November 
in der Kirche Hünger statt. 

Wir loben den Gott Israels mit echter Freude, viel Musik 
und Texten. 
Schauen Sie doch vorbei!
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 FÜR MUTTER UND KIND

Dorfspatzen  Gemeindezentrum  mo. 9.30-11.30 Uhr    Kinder ab 6 Monaten   Karoline Brauner, Tel. 0157-57194563

Glückskinder  Eipringhausen   mi. 15.00 Uhr     Kinder 0-1 Jahren     Katharina Krause, Tel. 7 07 96 27

 FÜR KINDER
coole kids  Jugendetage Markt  mo. 16.15-17.45 Uhr  6 - bis 11 Jährige  Claudia Stracke, Tel. 8 16 18

Grashüpfer Hünger  Hünger-CVJM  mi. 17.00-18.30 Uhr  1. - 3. Schuljahr  Kevin Lienen, Tel. 8 31 00

Jungschar    Hünger-CVJM  fr. 17.00-18.30 Uhr  9- bis 13 Jährige  Julian Theis, Tel. 0176-312 95 028

Rotznasen II  Tente     di. und fr.        Spielkreis für Kinder, die noch  Anette Huntemüller, Tel. 66 08
            9.00-11.45 Uhr     nicht im Kindergarten sind

Bärenbande  Tente-CVJM  mi. 16.15-17.45 Uhr  5 - bis 7- jähr. Mädchen u. Jungen Beatrix Fischer, Tel. 29 13

Big Bären  Tente-CVJM  mi. 16.15-17.45 Uhr  8 - bis 11- jähr. Mädchen u. Jungen Beatrix Fischer, Tel. 29 13

Youngstars  Tente-CVJM  di. 17.15-18.45 Uhr  Mädchen u. Jungen ab 12 Jahre Beatrix Fischer, Tel. 29 13

                                 

 FITNESS UND SPORT

Frauengymnastik  Hünger mi.  20.00 Uhr  offen für alle Anne-Rose Lenz, Tel. 27 00
 
CVJM Fußball/ Turnhalle Grundschule Ost di. 20.00-21.30 Uhr  Damen Carsten Reck, Tel. 8 82 29 93
Handball 

  Schuberthalle fr. 18.15-20.00 Uhr  Damen Carsten Reck, Tel. 8 82 29 93

  Schwanenhalle mo. 19.00-21.30 Uhr  Herren Martin Opelt

Mädchenfußball CVJM Schwanenhalle mo. u. do. 17.30-19.00 Uhr 12-bis 15-jährige Mädchen Jule und Anja Kapp, Tel. 97 27 15
     
Volleyball CVJM Turnhalle Grundsch. Mitte mo. 19.45-21.30 Uhr  Männer ab 18 Jahren Michael Wellershaus

Volleyball CVJM Turnhalle in der mo. 20.00-21.30 Uhr  Damen und Herren Gabi Kratochvil, Tel. 0176-520 77 291 
  Jörgensgasse    ohne Altersbeschränkung

Fußballgruppe CVJM WTV Halle  fr. 20.00-21.45 Uhr  Männer ab 18 Jahren Stefan Hemmerich, Tel. 73 21 91

Bogenschießen Turnhalle Tente  fr. 20.00-22.00 Uhr    Wolfgang Haack, Tel. 9 34 57
         vorherige Anmeldung erforderlich!

G R U P P E N  U N D  K R E I S E
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 FÜR SENIOREN

Seniorenkreis Markt Gemeindezentrum  mi. 15.00 Uhr   Hartmut Demski   
   alle 4 Wochen     Tel. 63 71

Seniorennachmittag Hünger mi. 15.00 Uhr 14-tägig   Sigrid Scheidler, Tel. 54 59
        
Seniorennachmittag  Tente mi. 15.30-17.00 Uhr   Susanne Haack
     einmal im Monat   Tel. 9 34 57

Seniorenkreis Gemeindehaus Burg 1. Mi. im Monat, 15.00 Uhr    Almuth Conrad Tel. 21 77

 FÜR MUSIKER

Good News Singers Gemeindezentrum  mi. 20.00 Uhr    Conni vom Stein, Tel. 70 90 16

Kantorei Gemeindezentrum do. 19.45-22.00 Uhr  Katrin Weber, Tel. 0 21 95-87 84
www.kantorei-wermelskirchen.de      Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902

Jubilate Deo Gemeindezentrum di. 10.00-11.30 Uhr   Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902
   14-tägig

Kammerchor Gemeindezentrum mi. 18.00-20.00 Uhr  Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902
   14-tägig (ungerade Wochen)  Mobil: 0172-8738702

Kinderchor I Wielstraße mi. 14.00 Uhr   4-8 Jahre Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902

Kinderchor II Heisterbusch mi. 15.10 Uhr   4-8 Jahre Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902

KämmerchenChor Gemeindezentrum mi. 17.00-18.00 Uhr  Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902

Junior Chor Gemeindezentrum mi. 16.30-17.15 Uhr Grundschulkinder Regina Damm, Tel. 8 82 23 34
 
Posaunenchor Stadt Gemeindezentrum fr. 20.00 Uhr    Dr. Martin Weidner , Tel. 97 29 66

Flötenkreis Hünger mi. 19.00 Uhr 14-tägig  Katja Glücks, Tel. 97 23 70

Posaunenchor Hünger di. 19.45 Uhr    Margit Ziesemer, Tel. 53 61

Chörchen Hünger fr. 19.30 Uhr  projektweise  Stefan Picard, Tel. 8 23 85

Posaunenchor Tente mi. 19.00-21.00 Uhr  Michael Block, Tel. 39 92 

Chorazon Tente so. 18.30-19.30 Uhr  Tillmann Heide, Tel. 0174-9197769

ChurchNight in Hünger 
Wie gewohnt findet am Reformationstag, am 31. Oktober um 19.00 Uhr 
in und an der Kirche Hünger die diesjährige ChurchNight statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher, seien es „alte Hasen“ oder 
„neue Gesichter“.
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 FÜR MUSIKER

Good News Singers Gemeindezentrum  mi. 20.00 Uhr    Conni vom Stein, Tel. 70 90 16

Kantorei Gemeindezentrum do. 19.45-22.00 Uhr  Katrin Weber, Tel. 0 21 95-87 84
www.kantorei-wermelskirchen.de      Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902

Jubilate Deo Gemeindezentrum di. 10.00-11.30 Uhr   Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902
   14-tägig

Kammerchor Gemeindezentrum mi. 18.00-20.00 Uhr  Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902
   14-tägig (ungerade Wochen)  Mobil: 0172-8738702

Kinderchor I Wielstraße mi. 14.00 Uhr   4-8 Jahre Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902

Kinderchor II Heisterbusch mi. 15.10 Uhr   4-8 Jahre Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902

KämmerchenChor Gemeindezentrum mi. 17.00-18.00 Uhr  Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902

Junior Chor Gemeindezentrum mi. 16.30-17.15 Uhr Grundschulkinder Regina Damm, Tel. 8 82 23 34
 
Posaunenchor Stadt Gemeindezentrum fr. 20.00 Uhr    Dr. Martin Weidner , Tel. 97 29 66

Flötenkreis Hünger mi. 19.00 Uhr 14-tägig  Katja Glücks, Tel. 97 23 70

Posaunenchor Hünger di. 19.45 Uhr    Margit Ziesemer, Tel. 53 61

Chörchen Hünger fr. 19.30 Uhr  projektweise  Stefan Picard, Tel. 8 23 85

Posaunenchor Tente mi. 19.00-21.00 Uhr  Michael Block, Tel. 39 92 

Chorazon Tente so. 18.30-19.30 Uhr  Tillmann Heide, Tel. 0174-9197769

 FÜR JUGENDLICHE UND JUNGE ERWACHSENE

Mittwochskreis Jugendetage Markt mi. 18.30-20.00 Uhr 13- bis 18 Jährige  Jonas v. Stein, Tel. 0178-4595639

for girls only Jugendetage Markt mo. 18.30-20.00 Uhr ab 13 Jahre  Claudia Stracke, Tel. 8 16 18

Jugendcafé Jugendetage Markt di. 18.30-21.00 Uhr ab 13 Jahre  Claudia Stracke, Tel. 8 16 18

WG 71 Hünger-CVJM mo. 19.00-21.00 Uhr Jugendliche und junge  Maic Plaga, Tel. 88 38 48  
       ungerade Wochen Erwachsene ab 16 Jahren

Jugendtreff Hünger-CVJM do. 18.30-20.00 Uhr 13- bis 16- Jährige  Julian Theis, Tel. 0176-31295028

Tenteens Tente-CVJM do. 19.00-21.00 Uhr Teens ab 16 Jahren  Beatrix Fischer, Tel. 29 13

PlanLos Tente-CVJM di. 18.00-29.30 Uhr Jungen von 13 bis 16 Jahren  Caj Höfer, Tel. 0157-89619486

 FÜR SPEZIS
Weltladen  Markt 6   mo.-do. 9.00-12.30 Uhr              Tel. 7 29 00-80
      di. und do. 14.30-18.00 Uhr
      fr. 9.00-18.00 Uhr
      sa.  10.00-13.00 Uhr  
 
Ökum. Arbeitskreis Gemeindezentrum  19.00 Uhr                 Christiane von Dreusche, Tel. 9 39 52 
„Eine Welt e.V.“    1. di. im Monat               

Meditationskreis Michaelskapelle  fr. 17.00 Uhr                Ulrich Seng, Tel. 62 59
für Geübte Stadtkirche      

Laienspiel Hünger Hünger   fr. 20.00 Uhr                Uta Lenz , Tel. 9 37 69

Kochkreis  Gemeindehaus Burg mo. 19.00-21.00 Uhr              S. Güthe, Tel. 02 12-4 93 34
   

Frank Strube  
Remscheider Str. 11 
42929 Wermelskirchen 
Telefon 02196 40 55 
info@strube.lvm.de 

Ich kümmere mich um Ihre 
Versicherungs- und Finanzfragen  

 
bestattungshaus andriessen

Inh. Udo Andrießen
Bestattermeister

Berliner Straße 68
42929 Wermelskirchen

02196 - 888 50 56 
www.bestattungshaus-andriessen.de

niederlassung der kemper bestattungen e.k.
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PROGRAMM
26.08.2017 in der Stadtkirche 

11:00 Uhr Start mit Morgenandacht und Musik mit 
                   der KANTOREI

12:00 Uhr „Mittagsläuten“ Die Glocken der Stadt-
                   kirche verkünden die Ehre Gottes. 
                   Sie künden Zeit und Stunde und erinnern
                   daran, dass unsere Zeit in Gottes Händen
                   steht. Sie sind Zuspruch des Evangeliums 
                   und behaupten den Herrschaftsanspruch 
                   Jesu Christi auf unser ganzes Leben und 
                   den Alltag der Welt.

12:30 Uhr JUBILATE DEO Vormittagskantorei

13:00 Uhr JuniorCHOR

13:30 Uhr Ensemble Renaissance

14:00 Uhr Barockmusik aus dem Ländle

12 
STUNDEN 
KONZERT

KIRMES-SAMSTAG

Illu
str

at
ion

: li
sa

ko
lba

sa
, f

ot
oli

a. 
co

m 
- L

ay
ou

t: 
pu

bli
c W

er
be

ge
se

lls
ch

af
t

Mit 
Mittelaltermarkt
auf dem Kirchhof

Infos siehe Rückseite 

14:30 Uhr POSAUNENCHOR der Evangelischen 
                   Kirchengemeinde Wermelskirchen

15:00 Uhr KämmerchenCHOR

16:00 Uhr psalterion – Ensemble für Alte Musik mit 
                   historischen Instrumenten

17:00 Uhr Brasshoppers´ Bigband

18:00 Uhr Männerchor IMMANUEL, 
                   EFG Wermelskirchen-Neuschäferhöhe

19:00 Uhr Schola Gregoriana

19:30 Uhr Dixieland-Band „Barbers Shop“

20:30 Uhr Dhünnsch Brass

21:00 Uhr MICADO

21:30 Uhr „Ehrensache“ Lobpreisband Hünger

22:45 Uhr Abschlussandacht, ENDE um 23:00 Uhr

Handzettel12StundenKon.indd   2 21.06.17   17:29

Mittelaltermarkt
Hoert, hoert Ihr Leute!

Am 26. August 
des Jahres 2017 

wird die Evangelische Kirchengemeinde Wermelskirchen ab 12 Uhr Mittag bis 
zum Sonnenuntergang auf dem Kirchhof der Stadtkirche einen Markt abhalten.

Feilgeboten werden Waren des Handwerks. Sowohl minnigliche Jungfrauen als 
auch ehrwuerdige Maegde werden ihre selbsthergestellten Waren verhoekern. 
Kraeuter, Marmeladen, Papierschoepferey und anderes feines Handwerk wird 
Euch erstaunen.

Fuer Euer leibliches Wohl sorgen wackere Recken und fromme Moenche! 
Frische Saefte, koestlicher Gerstensaft, labendes Met und allerley Speisen 
werden Eure Gaumen erfreuen.

Zur gleichen Zeit werden Musikanten die Stadtkirche mit lieblichen Klaengen 
erfuellen.

Am Portal des Kirchhofes wird ein Wegezoll von 1 Silberling (1 €) erhoben!
Der Erloes des Marktes wird zur Erhaltung- und Sanierung unserer schoenen 
Orgel in der Stadtkirche verwendet, damit diese Wunderbare wieder den 
Lobgesang Gottes kraeftig unterstuetzen kann.

So zoegert nicht und eilet dort hin. 
Geniesst das bunte Markttreiben! 
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Vermietung  
von Seniorenwohnungen  

Staudenbörse in Hünger 
am 7. Oktober von 10-12 Uhr 
neben der Kirche Hünger
Info: Frauke Sohnius, 
Tel. 9 10 26.
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Seniorencafé in Tente 
mit Spaß gestartet
Im Mai startete im Gemeindehaus Tente das Seniorencafé 
mit neuem Team und geändertem Konzept. Bei Kaffee und 
Kuchen gab es angeregte Gespräche und auch die Spielkar-
ten wurden ausgepackt. Im Juni war Pfarrer Jetter zu Besuch, 
der mit den Senioren gesungen hat. Das Team bemüht sich, 
einen abwechslungsreichen Nachmittag zu gestalten, der 
immer wieder anders aussehen soll. Somit kann man sich 
überraschen lassen, 
was beim nächsten 
Mal dran ist.

Das Seniorencafé fin-
det immer am dritten 
Mittwoch im Monat 
von 15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr statt. Die 
Termine für 2017 sind: 
20. September, 18. Ok-
tober, 15. November.

Für eine bessere Planung bitten wir um telefonisch Anmel-
dung bei Susanne Haack, Tel. 93457 (AB). Auch für spontane 
Besucher ist immer ein Plätzchen frei und der Kuchen wird 
dann gerne geteilt. 

Das ganze Team würde sich freuen, Sie beim nächsten Senio-
rencafé begrüßen zu dürfen.

Susanne Haack

Zusammen isst man weniger allein
Der Titel ist Programm: Herzlich eingeladen zum Essen und 
auch zum gemeinsamen Vorbereiten des Essens sind alle, die 
nicht gern allein sondern lieber in größerer Runde am Mit-
tagstisch sitzen wollen.
Einmal im Monat treffen wir uns dazu donnerstags 
um 12.00 Uhr im Gemeindehaus Hünger: 21. September, 
19. Oktober, 16. November und 14. Dezember. 
Appetit bekommen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Anmeldung 
zwecks Mengenplanung: jeweils bis 
zum Montag vorher bei E. Theis, 
Tel. 9 36 69 
Info und Kontakt: Pfr. A. Conrad, 
Tel. 21 77; almuth.conrad@ekir.de

Gemeindefest in Eipringhausen
Am 24. September findet das diesjährige Gemeindefest in 
Eipringhausen statt. 

Wir beginnen um 10.30 Uhr mit einem Familiengottesdienst 
zu Erntedank. Danach lädt der Posaunenchor Stadt zum Platz-
konzert, während die Kinder sich beim Spielmobil und der 
Hüpfburg vergnügen und mit Kistenklettern versuchen. Ein 
biblisches Erzähltheater, das Glücksrad sowie diverse Aktio-
nen stehen auf dem weiteren Programm. Und frei nach Martin 
Luther legen wir Hand an: „Wenn ich wüsste, dass morgen die 
Welt unterginge, pflanzte ich heute noch einen …“ Sehen Sie 
selbst!
Selbstgebackenes und Gegrilltes, Erfrischendes und Kinder-
cocktails sorgen für das leibliche Wohl. 
Um 16.00 Uhr beschließen wir das Fest mit einer kleinen 
Andacht. 

Herzlich willkommen allen!
Manfred Jetter

2x in Wermelskirchen:
Telegrafenstraße 42, 
T: 0 21 96/9 79 97
Eich 46, T: 0 21 96/61 59
In Burscheid: 
Hauptstraße 18, 
T: 0 21 74/83 17
Betrieb/Büro: 
Kölner Straße 40, 
T: 0 21 96/62 21
E-Mail: info@daum-eickhorn.de
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Einladung des Super-
intendenten 
Liebe Gemeindeglieder 
im Kirchenkreis,  
500 Jahre Reformation, 
200 Jahre Kirchenkreis 
Lennep – 2017 ist ein 
Jubiläumsjahr. Die 
Erinnerung an unsere 
Geschichte wollen wir 
nutzen zur Gestaltung 
des Weges in die Zu-
kunft. Dazu haben wir 
im September eine Wo-
che lang eine vielfältige 
Reihe an Veranstaltun-
gen, Begegnungen und 
Konzerten vorbereitet: 
die Festwoche zum 
Reformationsjubiläum 
„Wir sind so frei“.   

Das Programmheft finden Sie in Ihrer Kirche oder im Ge-
meindehaus ausgelegt. Vom Gottesdienst „Willkommen im 
Reformhaus“, dem kulinarischen „Mahlzeit, Herr Luther“ 
über die Theateraufführung „Ich fürchte nichts …“ bis zu ei-
nem Gospelkonzert mit Lutherliedern oder Nachdenklichem 

von Anselm Grün: man könnte jeden Abend unterwegs sein. 
Und warum nicht? Gönnen Sie sich einen Kirchentag in der 
Region! Angefangen von den Veranstaltungen in Ihrer eige-
nen Gemeinde bis hin zu ganz neuen Begegnungen.  
Zum Schluss, am Sonntag, 17. September, 10.30 -12.00 Uhr 
laden wir den ganzen Kirchenkreis zum gemeinsamen Got-
tesdienst ein in die Wagenhalle der Remscheider Stadtwerke. 
Alle Kirchen im Kirchenkreis bleiben zu, weil die Gemeinden 
ihre Gottesdienste hierhin verlegt haben. Das hat es hier 
noch nie gegeben. Wir feiern mit dem ehemaligen Präses 
der Rheinischen Kirche, Nikolaus Schneider, vielen Chören 
und unterschiedlichster Musik, und der Preisverleihung des 
Jugendwettbewerbs „Wer`s glaubt, wird selig“. Lassen Sie 
sich einladen zum „Gottesdienst in der Wagenhalle“! Wir sind 
gespannt und freuen uns auf Sie!  
Mit herzlichen Grüßen bis zum September 
Hartmut Demski, Superintendent 
Das Programmheft zur Festwoche erhalten Sie in den 
Kirchen und Gemeindehäusern und auch im Gemeindebüro 
Markt 6. 
Wir fahren mit dem Bus zum Gottesdienst am Sonntag, 
17. September in der Wagenhalle Remscheid: 
Abfahrt um 9.18 Uhr am Markt / Stadtkirche. 
Rückfahrt um 12.15 Uhr ab Wagenhalle.

Samstag, 9. September, 18.00 – 21.00 Uhr, 
Alter Markt in Lennep 
Wir sind dabei am „Abend der Begegnung“ mit einem Stand 
„Was wäre Wermels ohne Kirchen“.  Wir informieren über un-
ser Gemeindeleben. „Willkommen in Wemelskirchen“ ist auch 

500 Jahre Reformation – 200 Jahre Kirchenkreis Lennep
Festwoche 9. - 17. September 2017

Veranstaltungen unserer Gemeinde

dabei. Die „Good News Singers“ gestalten das offizielle Büh-
nenprogramm des Kirchenkreises mit. 
Ein fröhlicher Abend mit Essen und Trinken und vielen guten 
Gesprächen. 
Sie kommen doch auch!!?
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Duo Camillo

Luther bei die Fische!
Begnadetes Musikkabarett

Jede Konfession verehrt ihren 
Heiligen Martin: Der von den 
Katholiken hat seinen Mantel 
geteilt, der von den Protestanten 
die Kirche. Höchste Zeit, dem 
wilden Revoluzzer mal unter-
haltsam auf den Zahn zu fühlen 
– passend zum großen Reforma-
tionsjubiläum 2017. Schließlich 
hat der seit 500 Jahren erfolgrei-
che Herr Luther ja so stolz ver-
kündet: „Allein durch das Wort“ 
– na, vielleicht ist es deshalb in 
vielen protestantischen Kirchen 
inzwischen so leer. Da ist der 
Pfarrer „allein durch das Wort“. 
Oder gibt es noch Hoffnung? Duo Camillo macht sich auf eine 
abenteuerlich-komische Suche.

Duo Camillo tourt seit 1990 durch das deutschsprachige In- 
und Ausland, stand auf rund 1200 Bühnen, hat inzwischen 12 
CDs veröffentlicht und wurde 2010 als bestes Kirchenkabarett 
mit der „Honnefer Zündkerze“ ausgezeichnet. Kein Wunder, 
wenn ein ehemaliger Physikprofessor und ein verrückter 
Theologe miteinander nach dem suchen, „was die Welt im 
Innersten zusammenhält“. Dass sie dabei immer wieder auch 
die Tiefen des christlichen Glaubens ergründen, macht das 
Ganze besonders inspirierend.

Wann und wo?
Am 13. September um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Markt.

Mittwoch, 13. September, 19.00 Uhr 
im Gemeindhaus Markt:
„Duo Camillo“ - Musikkabarett vom Feinsten
Eintritt frei – Kollekte am Ausgang. 
Siehe nebenstehende Ankündigung. 
Freitag, 15. September, 19.00 Uhr in der Stadtkirche 
Die Reformation singt – Luther und seine Lieder.
Ein musikalischer und thematischer Rundgang 
mit dem Reformator
Ein Bläserensemble unter der Leitung von Dr. Martin Weidner 
und Pfarrer Manfred Jetter führen in bekannte und weniger 
bekannte Lieder Martin Luthers ein. Dazu wird kräftig gesun-
gen.
Eintritt frei – Kollekte am Ausgang. 
Luthers Entführung. Ein Live Escape Game in der Stadtkirche
Siehe Seite 34 in diesem Gemeindebrief. 
Mittwoch, 4. Oktober, 20.00 Uhr, KirchenKino im Film-Eck 
„SING IT LOUD“ - Luthers Erben in Tansania
Siehe Seite 30  in diesem Gemeindebrief. 
Dienstag, 31. Oktober, Reformationsfest, 10.15 Uhr 
in der Stadtkirche 
Festgottesdienst zum Reformationstag - 
Zentralgottesdienst
Predigt: Professor Martin Karrer, Wuppertal
Liturg: Pfarrer Dr. Volker Lubinetzki
Musik: Viele Chöre unserer Gemeinde unter der Leitung von 
Kantor Andreas Pumpa.

www.duocamillo.de

Luther bei die Fische

BEGNADETES MUSIKKABARETT

DUO
CAMILLO
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KirchenKino entsteht aus der Kooperation zwischen der Evangelischen Kirchengemeinde Wermelskirchen und dem
Film-Eck Wermelskirchen, Telegrafenstraße 1. 

Nach dem Film gibt es wieder Gelegenheit zum Gespräch im Kinosaal. 

Mittwoch, 6. September 2017 um 20 Uhr
Dauer 85 Minuten, Frei ab 12 Jahren

Deportation Class
„Ein hochreflektierter, zeitgemäßer Debattenfilm“
„Es ist geradezu eine Bürgerpflicht, ihn sich anzusehen“ 
(kino-zeit.de)

 
Sie kommen in der 
Nacht, sie reißen Fa-
milien aus dem Schlaf 
und setzen sie in ein 
Flugzeug: Sogenannte 
Zuführkommandos 
von Polizei und  Aus-
länderbehörden haben 
im vergangenen Jahr 
25.000 Asylbewerber 
aus Deutschland abge-
schoben.

Was bedeutet eine Abschiebung eigentlich? Und was macht 
sie mit den Männern, Frauen und Kindern, die abgeschoben 
werden?
Auch in Wermelskirchen gab es bereits Abschiebungen von 
Familien mit Kindern „bei Nacht und Nebel“. „Willkommen 
in Wermelskirchen“ hat dies dokumentiert und
öffentlich  gemacht.  Mit DEPORTATION CLASS liegen nun  
Bilder vor, die  zur Stellungnahme herausfordern.

Internet:   deportation-class-film.de

im
Telegrafenstraße 1, Eintritt 5,00 EUR 
Kartenvorbestellung Tel. 0 21 96 - 61 73

Mittwoch, 4. Oktober 2017 um 20 Uhr
Dauer 90 Minuten, Frei ab 6 Jahren
  

Sing it loud 
Luthers Erben in Tansania
„Das herzerwärmendste Kinostück zum Reformations-
jubiläum“ (Wiesbadener Kurier)
 
Mit 6,5 Millionen Mitgliedern ist die Evangelisch-Lutherische 
Kirche in Tansania eine der großen auf der Welt. Jedes Jahr 
nehmen über 1500 Chöre am großen Wettbewerb teil, den es 
schon seit 60 Jahren gibt. Der Film erzählt vom Leben, Glau-
ben und musikalischen Schaffen von sechs Menschen, die in 
drei verschie-
denen Chöre 
singen. 
Unsere Gemein-
de unterhält eine 
Partnerschaft 
zur Diözese 
Geita der Afrika-
Inland-Kirche 
in Tansania. So 
besteht ein besonderer Anknüpfungspunkt, diesen Film zu 
zeigen. Es ist faszinierend zu sehen, wie Luthers Leidenschaft 
für das Kirchenlied in Tansania eine ganz eigenständige Fort-
setzung erfahren hat. 

Internet:   singitloud.de
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Trauereinkehrtag
Für Samstag, den 18. November, laden wir von 10.00 bis 13.00 Uhr 
ins Gemeindehaus Hünger ein zu einem Einkehrtag für alle, die um 
einen lieben Menschen trauern. Er wird Impulse zum Umgang mit der 
Trauer bieten, die in Kleingruppen vertieft werden. Auch wird es Zeit 
geben zum Erfahrungsaustausch unter Gleichgesinnten. Wer möchte, 
kann sich als persönliche Stärkung für den weiteren Weg salben und 
segnen lassen.
Wir freuen uns, wenn Sie sich zwecks Essensplanung anmelden.
Doch auch spontan sind Sie uns herzlich willkommen.
Anmeldekontakt und weitere Informationen: 
Pfr. Almuth Conrad, Tel. 21 77.

Am 14. Februar 1977 riefen 
Gertrud Kaiser und Gertrud 
Kemmler (die Frau des dama-
ligen Ortspfarrers Friedrich 
Kemmler) den Mütterkreis ins 
Leben. Seither treffen sich 
alle zwei Wochen rund zwan-
zig Frauen, die mittlerweile 
zum Teil Großmütter sind. 
Unter Gottes Wort verleben 
sie schöne Stunden, mit 
abwechslungsreichem Pro-
gramm.
Jedes Treffen beginnt mit 
einer kurzen Andacht und 
einem Gebet, eingerahmt von 
Liedern und endet mit einem gemeinsa-
men Lied und Gebet.
Es kommen immer wieder Gäste aus 
ganz unterschiedlichen Bereichen, die 
geistige und auch weltliche Themen mit 

dem Kreis besprechen und diskutieren.
Sportliche Aktivitäten wie Gymnastik-
abende, Radtouren oder Wanderungen 
stehen auch auf dem Programm. Dazu 
gehört ein jährlicher Ausflug. So be-
suchte der Kreis etwa eine Bernstein-

40 Jahre Mütterkreis Eipringhausen
- Festgottesdienst am 5. November, 9.45 Uhr, Gemeindehaus Eipringhausen

werkstatt in Idar-Oberstein, 
eine Glasbläserei in Mon-
schau, eine Straußenfarm, 
eine Champignonzucht und 
vieles mehr.
Bei Gemeindefesten, Basa-
ren oder Gemeindejubiläen 
hilft der Mütterkreis gern mit 
tatkräftiger Unterstützung 
und durch Kuchen- und Sa-
latspenden.
Des Weiteren bringt sich der 
Kreis immer wieder in die 
Gottesdienste mit ein.
In diesem Jahr feiert der 
Mütterkreis Eipringhausen 

sein 40-jähriges Bestehen und will dem 
Herrn mit einem Festgottesdienst im 
November dafür danken. 
Herzliche Einladung dazu.

Birgit Vieth
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DORIS JOHANN

Graviertechniken

Pokale und Gravuren
Glasgravuren   Laserbeschriftungen
Lasergeschnittenes Kunsthandwerk

Bürostempel

Hünger 112    42929 Wermelskirchen
Tel.  02196 / 5154

doris.johann@graviertechniken.de

Martin Stracke
Tischlermeister

Wohnen • Essen • Schlafen 
Sitzen • Innenausbau
Bad • Küche • Möbel

Gleitschiebetüren
Fenster • Dachausbau

Garschager Straße 2 • 42899 Remscheid • Tel. 0 21 91 - 5 44 06
schreinerei-stracke@t-online.de • www.schreinerei-stracke.de

WOHN(T)RÄUME
WERDEN WIRKLICHKEIT

Trödelmarkt zum Erntedankfest
Am 1. Oktober findet im Gemeindehaus Hünger wieder der 
Trödelmarkt zum Erntedankfest statt. 

Nach dem Familiengottesdienst um 10.15 Uhr in der Kirche 
Hünger kann von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Hünger nach Herzenslust getrödelt werden. Trödel, Kleidung 
und Gebasteltes können dort erworben werden. Während die 
Eltern nach Schnäppchen Ausschau halten, können sich Kin-
der auf der Hüpfburg vor dem Gemeindehaus austoben. 
Mittags und nachmittags wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

Der CVJM Hünger nimmt am 18. und am 25. September zwi-
schen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr, während des Sonntagscafés, 
gut erhaltenen Trödel an. Der Erlös aus diesem Verkauf ist für 
die Jugendarbeit in der Gemeinde bestimmt.
Natürlich kann auch für die eigene Tasche getrödelt werden.

Anmeldung für Ausstellerinnen und Ausstel-
ler und nähere Informationen 
gibt es bei Christine vom 
Stein Tel. 8 98 91 25
Die Standgebühr beträgt für 
Erwachsene 10,00 Euro und für 
Kinder 5,00 Euro.
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Karten nur im Vorverkauf: 14 EUR inkl. kleiner Speisen (Getränke extra), Schüler
und Studenten 7 EUR. Vorverkauf bei allen Chormitgliedern und telefonisch bei
Heike Stöcker (02196-93105). Vorverkaufsstellen in Wermelskirchen:
Buchhandlung Marabu, Telegrafenstr. 44 - Evangelisches Gemeindeamt, Markt 6
- Buchhandlung Alpha, Kölner Str. 54 - Lotto-Toto-Duran, Bahnhofstr. 1 F
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am Freitag vor dem Ersten Advent, 
dem 1. Dezember.
19.00 – 19.45 Uhr zentraler Beginn 
in der Stadtkirche.

Anschließend eigene Programme
im „Treffpunkt Hoffnung“ in der   

 Dabringhauser Straße
in der Kirche Neuschäferhöhe 
der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde
in der Katholischen Pfarrkirche 
St. Michael
in der Evangelischen Stadtkirche

Gemeinsamer Abschluss in der 
Kirche Neuschäferhöhe 
von 21.45 – 22.30 Uhr 
mit viel Musik. 

Sie sind eingeladen, von Kirche 
zu Kirche zu spazieren, länger oder 
kürzer zu verweilen, die besondere 
Atmosphäre des jeweiligen Raumes 
zu erleben und sich hineinnehmen 
zu lassen in die ganz unterschiedli-
chen Angebote.   

Das genaue Programm finden Sie 
auf den Faltblättern, die rechtzeitig 
in den Kirchen und Gemeinde-
häusern ausliegen.

Tenter Trödelmarkt
Samstag, 25. November 2017,  10.00 – 15.00 Uhr
im Ev. Jugend- und Gemeindehaus Tente

Die Ev. Kirchengemeinde Tente lädt herzlich zum Trödelver-
kauf des CVJM und des Fördervereins Tente ins Jugend- 
und Gemeindehaus Tente, Herrlinghausen 35 ein.
Der Erlös des Trödels ist für die Zukunft der Gemeinde-
arbeit in Tente bestimmt. 
Der Mütterkreis Tente sorgt wieder für ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet, Waffeln, Salate, Würstchen und eine heiße 
Suppe. Dieser Erlös ist für diakonische Aufgaben bestimmt.

Sammeltermine für gut erhaltenen Trödel
Kleidung, Spielsachen, Haushaltwaren, Bücher:

Sonntag         5. November     15.30 – 17.30 Uhr 
(Café Klatsch des CVJM: Trödel abgeben und                                                                     
gemütlich Kaffee trinken)
Donnerstag    9. November    17.30 – 19.30 Uhr
Samstag         18. November    10.00 – 13.00 Uhr

Kontakt:  Marion Klein, Tel. 8 87 75 50 

Spezieller Seniorendienst: Wer keine Möglichkeit hat, den 
Trödel zu transportieren, kann sich unter der Kontaktnummer 
melden.

Stadtkirchenbasar
Der diesjährige Stadtkirchenbasar findet am 7. Oktober 
von 9.00 bis 15.00 Uhr im Gemeidehaus Markt statt. 
Helfer sind immer willkommen und können sich bei 
Inga Margenberg, Tel. 9 01 40 oder per mail 
indimar@t-online.de melden.

Die letzte Trödelannahme findet am 8. September statt.

NACHT DER
OFFENEN KIRCHEN

Stadtkirche
St. Michael
Neuschäferhöhe

FREITAG, 26. NOV.
19-22 UHR

NACHT DER
OFFENEN KIRCHEN

Stadtkirche
St. Michael
Neuschäferhöhe

FREITAG, 26. NOV.
19-22 UHR

Plakate NdOk:Layout 1 13.10.2010 15:46 Uhr Seite 1

Treffpunkt 
Hoffnung

Zum sechsten Mal in unserer Stadt:

Nacht der Offenen Kirchen

Herzlich willkommen am 1. Dezember!
Der Vorbereitungskreis mit Pfarrer Ulrich Seng
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Übernachtungssommerfest
Es war ein buntes Gewusel 
aller Generationen hinter 
dem Gemeindehaus am 
Markt, als am Wochenende 
vor den Sommerferien die 
Besucher der Familienkirche 
zum Sommerfest zusam-
menkamen. Diesmal feierten 
wir ein Übernachtungsfest. 
Nach Grillabend und vielen Spielen, bei denen auch die Er-
wachsenen mit Spaß und Schwung dabei waren, wurde an-
schließend das Nachtlager aufgebaut - mit Zelten draußen auf 
der Wiese und Matratzenlager drinnen.
Am Lagerfeuer fand der Tag mit einer Abendandacht einen be-
sinnlichen Ausklang; nach und nach verkrochen sich dann alle 
in ihre Schlafsäcke.
Mit einem gemütlichen Frühstück im Sonnenschein wurde am 
Sonntagmorgen in den Tag gestartet, bevor das Fest mit einem 
bewegungsfröhlichen Outdoorgottesdienst zum Gleichnis vom 
bittenden Freund endete.

Simon

Der geheimnisvolle Raum - 
ein Live Escape Game in der Stadtkirche

Luthers Entführung
Um Luther vor seinen Feinden, die ihn aus dem Weg räumen 
wollen  zu schützen, muss er dringend entführt werden. Die 
Spielenden haben dafür genau eine Stunde Zeit. Sie begeben 
sich auf die Spuren Luthers, müssen jedem noch so kleinen 
Hinweis nachgehen, Rätsel lösen und Zahlencodes knacken …

In der Zeit vom 8. – 20. September 
können Gruppen von 3- 6 Personen  
den Escaperoom buchen. Geeignet 
ist er für Jugendliche ab 14 Jahren 
und Erwachsene, 
Terminvereinbarung und Infos: 
live.escape@ekwk.de

Am Vortag des 2. Advents, am Samstag, dem 9. Dezember 
freuen wir uns auf das Konzert „Das Weihnachtsoratorium 
für Kinder“ um 15.00 Uhr in der Stadtkirche mit dem KAM-
MERCHOR, einem Erzähler, Solisten und dem Barockorches-
ter CONSORTIUM MUSICA SACRA Köln. Die Aufführung rich-
tet sich an Kinder ab 5 Jahren. Erzählt werden die Erlebnisse 
des kleinen Jungen Thomas Trost, der den alten Meister Bach 
bei der Uraufführung des Weihnachtsoratoriums erlebt und 
davon träumt, ein Sänger des Thomanerchors zu werden - die 
Geschichte wird kindgerecht vorgetragen und anschaulich 
erlebbar gemacht, es werden die schönsten Stücke und Arien 
aus dem Weihnachtsoratorium erklingen. Dauer: ca. 50 min.
(Eintritt: 2,50 €/Kind - 5,00 €/ab 14 Jahren) 
Einlass: 14.30 Uhr / Beginn: 15.00 Uhr

Am Abend des gleichen Tages, Samstag, dem 9. Dezember 
um 19.00 Uhr gibt es dann die Aufführung des „Weihnachts-
oratoriums, Teile I bis III und V“ von Johann Sebastian Bach 
mit dem KAMMERCHOR, den Solisten Elisa Rabanus (Sop-
ran), Alexandra Thomas (Alt), Johannes Klüser (Tenor), Harald 
Martini (Bass) und dem Barockorchester CONSORTIUM MU-
SICA SACRA Köln. Beide Konzerte stehen unter der Gesamt-
leitung von Kantor Andreas Pumpa. 
Weitere Informationen folgen !

Stefanie Schüller

JAUCHZET, FROHLOCKET !! 
Vorankündigung WEIHNACHTSORATORIUM von Johann 
Sebastian Bach:

7. Adventsmarkt in Burg
Am 9. Dezember findet von 11.00 – 18.00 Uhr wieder an und 
in der evangelischen Kirche in Unterburg unser schöner Ad-
ventsmarkt statt.
Die Verkaufsstände werden in der Kirche aufgestellt, während 
Glühwein, Reibekuchen und allerlei anderes auf dem Kirchen-
vorplatz angeboten werden. Wer Interesse daran hat, selbst 
etwas auszustellen oder zu verkaufen, erhält nähere Einzelhei-
ten bei Anke Schäfer unter Tel. 88 89 57
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Y-Bot
Das ist er also, der Y-Bot, auf seiner 
Tour durch die CVJM‘s in Deutschland.
Im Gepäck viele Lutherzitate, die er zur 
passenden oder auch unpassenden Zeit 
in den Raum wirft und mit der Bega-
bung Eindrücke in Form von Fotos oder 
Präsentationen zu speichern. Denn das 
ist seinen Aufgabe: Sichten und Berich-
ten, was im CVJM in der Gegenwart 
läuft und wie der CVJM der Zukunft 
aussehen könnte.
Und hier also zu Gast im CVJM Tente.  
5 Tage, an denen Y-Bot die Gruppen-
arbeit, als auch das Samuele Harfst-
Konzert erlebte.
Als Gastgeschenk im Gepäck hatte Y-B 
einen Tisch, den oben die Pariser Basis, 
die Grundlage der CVJM-Arbeit, zierte 
und an den Beinen die 4 Solas der Re-
formation: Gnade, Christus, Bibel und 
Glaube.
4 Grundlagen auf die  sich Martin Luther 
schon berief und auf denen auch die 
CVJM-Arbeit stabil und sicher steht und 
zwar vernetzt weltweit. Deshalb gehört 
zu jeder Refo-Tour-Etappe der Besuch 
eines anderen CVJM. Die Tenter führte 

Tente hat einen 
neuen FSJ-ler.

Seit dem 15. August verstärkt Tim 
Philipp das Team haupt- und ehrenamt-
licher Mitarbeiter.
Tim kommt aus Brühl und bringt Er-
fahrungen aus einer Trainertätigkeit im 
Fußball und seinem Engagement in der 
SV seiner Schule mit.
Herzlich Willkommen!

Adventsbasteln
im CVJM Tente
Für Kinder von 6 – 10 Jahren
Am 2. Dezember von 10.00 – 14.30 Uhr
Mit Mittagessen und Film
Kostenbeitrag 6 €

Anmeldungen unter
Tel. 29 13 Beatrix Fischer 
Tel. 8 87 75 50 Marion Klein

Bitte Schere, Kittel und Schuhkarton für 
den Transport mitbringen.

ihre Reise nach Bielefeld (das ist die 
Stadt mit dem leckeren Pudding) zum 
CVJM Jakobus. Es war spannend zu 
entdecken wieviel Gemeinsamkeiten 

wir haben trotz, komplett anderem Um-
feld – im beschaulichen Tente oder mit-
ten in der Stadt Bielefeld. Wer die Tour 
von Y-Bot verfolgen möchte: Er hat eine 
eigene Facebook-Seite. (Y.Bot)



Vielleicht ist Erntedank für uns heute die Gelegenheit, 
innezuhalten und zu bedenken, woher wir kommen, 
zu überdenken, wo wir stehen, und zu überlegen, 
wohin wir gehen - 
und wie Gott in unserer Geschichte vorkommen kann.

Ralf Peter Reimann


